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Grußworte

Sehr geehrte Gäste,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie ganz herzlich im Congress Center auf dem Messegelände Leipzig begrüßen. 

Die hohe Teilnehmerzahl und der rege Zuspruch beim 3. Leipziger Tierärztekongress im Jahre 
2005 haben die Veranstalter in die Pflicht genommen. So haben wir die bewährten tierartspe-
zifischen Programmsäulen beibehalten. Neu hinzugekommen ist ein gesonderter Programmteil 
Nutztiergeflügel. Die Heimtiere nehmen einen noch breiteren Raum ein. Neben den tierartspezifi-
schen Themenkomplexen haben wir versucht, übergreifende Schwerpunkte zu bilden. So beschäftigen 
sich die Programmsäulen Arzneimittel/Toxikologie, Lebensmittelsicherheit, Recht/Beruf und Familie 
sowie Tierschutz und Tierseuchen mit Fragen, die die gesamte Tierärzteschaft betreffen. Damit richtet 
sich der Kongress nicht nur an praktizierende Tierärztinnen und Tierärzte, sondern verstärkt auch 
an die Kolleginnen und Kollegen, die im öffentlichen Veterinärwesen, im Verbraucherschutz und in 
Industrie und Forschung tätig sind.

Im Rahmen der erweiterten Schwerpunktbildung wollen wir auch die gesellschaftlichen Anforderun-
gen, die an den Berufsstand gestellt werden, eingehender beleuchten. Vor diesem Hintergrund und 
auch im Lichte der jüngsten Entwicklungen ist die Auftaktveranstaltung zum „Töten von Tieren“ zu 
sehen. In Kurzreferaten und einer anschließenden Podiumsdiskussion sollen die Belastungen, denen 
beteiligte Tierärztinnen und Tierärzte bei der Tiertötung ausgesetzt sind, in ihrer privaten, gesell-
schaftlichen aber auch methodischen Relevanz beleuchtet werden. 

Nach dem neuen Berufsbildungsgesetz werden ab diesem Jahr nicht mehr „Tierarzthelferinnen“ son-
dern „tiermedizinische Fachangestellte“ ausgebildet. Wir freuen uns über die damit verbundene Auf-
wertung des Berufsbildes des tierärztlichen Fachpersonals. Neben den speziellen Referaten für die 
Tierarzthelferinnen und -helfer bieten wir auch Themen zu Rechtsfragen an, die sich sowohl an die 
Fachangestellten selbst als auch an deren „Chefs“ richten. 

Flankiert wird der Kongress von einer weit gefächerten Industrieausstellung. In diesem Zusammen-
hang geht unser Dank auch an die industriellen Partner, ohne deren finanzielle Unterstützung ein 
solches Ereignis nicht denkbar wäre. Insbesondere möchten wir unserem Platinumsponsor, der Impf-
stoffwerk Dessau-Tornau GmbH, für die generelle Hilfe und insbesondere für die Unterstützung der 
IDT KongressParty danken. 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Leipzig und wünschen Ihnen nicht nur einen erfreulichen 
Kongressverlauf, sondern auch die Möglichkeit zur Auffrischung von Kontakten mit Kolleginnen 
und Kollegen und Gelegenheiten, unseren tierärztlichen Berufsalltag vielleicht in neuem Lichte zu 
sehen.

Wir hoffen, dass Sie über das wissenschaftliche Programm hinaus die Gelegenheit finden und 
nutzen, Leipzig in seiner besonderen Ausstrahlung genießen zu können.

Professor Dr. Gotthold Gäbel   Dr. Hans-Georg Möckel  
Universität Leipzig     Sächsische Landestierärztekammer 

Dr. Stefan Krippner    Dr. Uwe Landsiedel
Tierärztekammer Sachsen-Anhalt  Landestierärztekammer Thüringen

DVM Hans-Georg Hurttig   Dr. Gerhard Pollack 
Landestierärztekammer Brandenburg  Landestierärztekammer Mecklenburg-
     Vorpommern
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Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist mir eine große Freude, Sie zum nunmehr vierten Mal in unserer Stadt 
zum Leipziger Tierärztekongress begrüßen zu können. Seit seinen Anfängen im 
Jahr 1998 hat sich das Forum zu einer hochkarätigen Veranstaltung mit einem 
überwältigenden Echo bei den Teilnehmern aus dem In- und Ausland entwickelt. 

Für mich ist diese Tatsache ein überzeugender Beweis der hohen Qualität des Fachprogramms. Aber auch 
ein Zeichen dafür, dass bei den Tierärztinnen und Tierärzten ein großes Interesse besteht, den gewachse-
nen Aufgaben durch Fortbildung und Spezialisierung gerecht zu werden. Dabei freut es mich besonders, 
dass neben den Tierärztekammern aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen erstmals auch die Kam-
mern aus Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg an diesem Kongress teilnehmen und damit als 
Multiplikatoren wirksam werden können. In Ihren Veranstaltungen greifen Sie solche Fragestellungen wie 
Tierseuchen, Massentötungen von Tieren oder Probleme der Lebensmittelsicherheit auf, die in der aktuel-
len Debatte einen breiten Raum einnehmen. Mir ist bewusst, dass Sie dabei im Spannungsfeld zwischen 
öffentlicher Meinung und Ihrer Verantwortung als Veterinärmediziner stehen. Ethische Grundsätze des 
Tierschutzes und die amtliche Überwachung vor Ort mit qualifiziertem Kontrollpersonal werden in diesem 
Zusammenhang ausreichend Diskussionsstoff liefern. Auf die Vielschichtigkeit Ihrer Aufgaben verweisen 
die Seminare zu alternativen Heilmethoden und zum geriatrischen Patienten in der Tiermedizin. 

Wenn es Ihre Zeit zwischen den Veranstaltungen erlaubt, schauen Sie sich unsere schöne Stadt aus der 
Nähe an. Sie werden feststellen: Von Veränderung und Wachstum kündet nicht nur die rege Bautätigkeit 
rund um den City-Tunnel. Auch Kultur, Architektur, Gastronomie und Einzelhandel werden Sie davon 
überzeugen, dass sich Leipzig in einer „neuen Gründerzeit“ befindet, die immer wieder zu Entdeckungen 
einlädt.

Ich wünsche Ihnen für den Verlauf Ihres Kongresses viel Erfolg, interessante Anregungen und wertvolle 
Impulse. Schon heute versichere ich Ihnen, Sie werden auch im Jahr 2010 in Leipzig herzlich willkommen 
sein!

Ihr

Burkhard Jung
Oberbürgermeister der Stadt Leipzig

Grußwort
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Aus Potsdam grüße ich Sie als Schirmherr des 4. Leipziger 
Tierärztekongresses alle sehr herzlich.

Tierärztliche Tätigkeit bewegt sich heute im Spannungsfeld zwischen den berechtigten Ansprüchen 
der Verbraucher und Tierschützer einerseits und den wirtschaftlichen Notwendigkeiten von landwirt-
schaftlichen Erzeugern und Lebensmittelproduzenten andererseits. Die Breite Ihres fachlichen Wir-
kens widerspiegelt sich auch darin, dass im Rahmen des diesjährigen Kongresses Tierärzte aus allen 
Bereichen versammelt sind: praktizierende Tierärzte in der Groß- und Kleintierpraxis, Tierärzte im 
öffentlichen Dienst, in Wissenschaft und Forschung, in der Pharmaindustrie, ja selbst solche, die in der 
Bundeswehr tätig sind.

Dies alles unterstreicht die gesellschaftliche Bedeutung des tierärztlichen Berufes, aber auch die 
Anforderungen der Gesellschaft an den Tierarzt und an seine qualifizierte Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung deutlich. Das fachliche Programm dieses Kongresses ist deshalb inhaltlich weit gespannt: von 
den neuesten Ergebnissen veterinärmedizinischer Forschung über praxisnahe Tipps für die kurative 
Tätigkeit bis hin zu Hinweisen für die Anwendung und Umsetzung der umfangreichen Rechtsetzun-
gen. 

Mit dem 4. Leipziger Tierärztekongress haben Sie als Tierärzte damit die Möglichkeit, sich nicht nur 
in Ihrer eigenen Spezialisierungsrichtung auf hohem Niveau fortzubilden, sondern auch und gerade 
in anderen Bereichen der Veterinärmedizin neue Anregungen zu finden und die Möglichkeiten eines 
guten fachlichen Meinungsaustausches mit Ihren Kolleginnen und Kollegen zu nutzen.

Ich wünsche dem 4. Leipziger Tierärztekongress einen erfolgreichen Verlauf und nehmen Sie sich Zeit, 
sich Leipzig anzusehen. Es lohnt sich!

Ihr 

Matthias Platzeck
Ministerpräsident Land Brandenburg 
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Sehr geehrte Teilnehmer,

zum 4. Leipziger Tierärztekongress gehören erstmals alle fünf Tierärzte-
kammern der neuen Bundesländer neben der Veterinärmedizinischen 
Fakultät der Universität Leipzig und der Leipziger Messe GmbH zum 
Kreise der Veranstalter. Wir freuen uns, gemeinsam mit diesen Partnern 
eine der wichtigsten Fortbildungsveranstaltungen Deutschlands im 
Veterinärwesen auszurichten.

Ob Rinderseuche, Gammelfleisch oder Vogelgrippe: Tierärztinnen und Tierärzte stehen im Ram-
penlicht der Gesellschaft. Die Rolle Ihrer Berufsgruppe bei Themen wie Tierschutz oder Tier-
seuchen wird in der Öffentlichkeit stärker wahrgenommen, Ihr Fachwissen ist gefragt. Die 
gesellschaftlichen Ansprüche und Herausforderungen reflektieren Experten unter anderem in der 
Eröffnungsveranstaltung des 4. Leipziger Tierärztekongresses. Hier werden die physischen, psychi-
schen und ethischen Aspekte verschiedener Tötungsarten beleuchtet. Darüber hinaus informiert Sie 
das Programm über neueste Verfahren auf dem Gebiet der Veterinärmedizin. 

Eine Industrieausstellung mit mehr als 100 Ausstellern ergänzt das Angebot mit Produktinnovatio-
nen aus den Bereichen Arzneimittel, Diagnostika, Diätetik, Medizintechnik, Praxismanagement und 
Kommunikationstechnik. Nahezu alle Anbieter der Branche sind in Leipzig vertreten. Wir rechnen 
mit einem deutlichen Aussteller- und Flächenzuwachs gegenüber der letzten Veranstaltung mit 81 
Ausstellern auf 1.700 Quadratmetern. Der deutlich größere Zuspruch zur Ausstellung zeigt auch in 
diesem Bereich, dass der Leipziger Tierärztekongress in der ersten Liga spielt. 

Um Innovationen dreht sich auch der „Leipziger Innovationspreis für Tiermedizin“ - ein offener 
Wettbewerb in der Kategorie „Lehre, Forschung und Entwicklung“, der zum zweiten Mal aus-
geschrieben wurde. Die Veranstalter des Leipziger Tierärztekongresses fördern mit diesem Preis 
besonders begabte, leistungsbereite und kreative Tierärzte für ihre innovativen Ansätze. 

Für die kommenden Kongresstage wünsche ich Ihnen interessante Gespräche im Kollegenkreis, 
lohnende Seminare und Referate sowie innovative Lösungen für Ihre Praxis. 
Pferdeliebhaber lade ich ganz herzlich ein, auch die parallel stattfindende „Partner Pferd“ auf dem 
Leipziger Messegelände zu besuchen.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Marzin
Vorsitzender der Geschäftsführung der Leipziger Messe GmbH

Grußworte
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„Eine Investition in Wissen bringt immer noch die 
besten Zinsen.“
Benjamin Franklin (1706-90)

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Leipziger 
Tierärztekongresses,

das veterinärmedizinische Fachwissen ist mittlerweile beträchtlich und erfordert eine zunehmende 
Spezialisierung auf bestimmte Anwendungsfelder. Die kontinuierliche Fort- und Weiterbildung wird 
dabei von Tierärztinnen und Tierärzten nicht nur als unumgänglich angesehen. Stattdessen hält es 
die Tierärzteschaft offenbar eher wie Benjamin Franklin: Die Motivation und Bereitschaft, vorhan-
dene Kenntnisse zu vertiefen oder Neues zu lernen, steigt beständig. Dabei darf die Bedeutung 
des Erfahrungsaustausches zwischen den vielfältigen Tätigkeitsbereichen des tierärztlichen Berufes 
nicht unterschätzt werden.

Der Leipziger Tierärztekongress öffnet nun zum vierten Mal seine Pforten und bietet eine breite 
Kommunikationsplattform für Kolleginnen und Kollegen aus der tierärztlichen Praxis, der Wissen-
schaft, Industrie und dem öffentlichen Veterinärwesen. Den Teilnehmern wird eine abwechslungs-
reiche Palette an Angeboten unterbreitet: Die Präsentation neuester Forschungsergebnisse oder 
rechtlicher Entwicklungen sowie die Vorstellung innovativer Therapie- und Diagnosekonzepte. Eine 
begleitende Industrieausstellung und das internationale Symposium des European College of Avian 
Medicine and Surgery (ECAMS) runden das Programm ab. Damit spiegelt der diesjährige Kongress 
wieder sehr gut das breite Spektrum der heutigen Veterinärmedizin wider.

Mein herzlicher Dank gilt der Veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Leipzig und 
den Präsidenten der Tierärztekammern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen. Dieses Jahr beteiligen sich erstmals alle Tierärztekammern der 
neuen Bundesländer an der Ausrichtung des Kongresses und leisten damit einen Beitrag zur 
Qualitätssicherung der tierärztlichen Berufsausübung.

Ich wünsche allen Kongressteilnehmern interessante Gespräche und spannende Tage in Leipzig.

Dr. Ernst Breitling
Präsident der Bundestierärztekammer 
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Hinweise 

Veranstaltungsorte:
Die Vortragsveranstaltungen und Workshops finden generell im Congress Center 
Leipzig (CCL), Neues Messegelände Leipzig, Seehausener Allee 1, 04356 Leipzig , statt. 

Für Kurse sind die Veranstaltungsorte separat ausgewiesen. Für Kurse ist eine Voranmeldung 
notwendig und eine gesonderte Teilnahmegebühr zu zahlen. 

ATF-Anerkennung:
Pro Kongress-Tag:      8 Stunden
Dauerkarte:   24 Stunden
Kurse:     siehe Beschreibung des jeweiligen Kurses
Anerkennung 
nach § 7 (2) SchHaltHygV:  12 h bei Besuch des Schwerpunkts „Schwein“

Donnerstag, 17. Januar 2008, 9:30 -10:30

Eröffnungsveranstaltung
         

Begrüßung  Prof. Dr. Gotthold Gäbel
  Kongresspräsident

  Burkhard Jung
  Oberbürgermeister Stadt Leipzig

Grußworte Matthias Platzeck  
  Ministerpräsident Land Brandenburg

  DVM Hans-Georg Hurttig
  Präsident Landestierärztekammer Brandenburg
    
  Präsident Bundestierärztekammer
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Auftaktveranstaltung

Donnerstag, 17. Januar 2008, 10:30 - 12:45

Töten von Tieren  

G. Gäbel (Leipzig) 10:30 - 10:35
Einführung

Referate

H. Bottermann (Düsseldorf) 10:35 - 10:50
Tierschutz beim Schlachten - Der vernünftige Grund
im Spannungsfeld der aktuellen Rechtslage

V. Moennig (Hannover) 10:50 - 11:05
EU-Tierseuchenbekämpfung: Gibt es eine Perspektive?

F. R. Ungemach (Leipzig) 11:05 - 11:20
Fachgerechtes Töten in der Tierarztpraxis

Brigitte v. Rechenberg (Zürich, Schweiz) 11:20 - 11.35
Belastung des Tierbesitzers bei „Euthanasie“

J. Luy (Berlin) 11:35 - 12.00
Ethische Aspekte der Tiertötung

Podiumsdiskussion 12:00 - 12:45
Moderation: B. Hoffmann (Gießen), H. Bottermann (Düsseldorf)



www.intervet.de

… geht’s den Menschen besser.

Intervet befasst sich ausschließlich mit der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Tier-

arzneimitteln. Die Stärke unseres Unternehmens basiert auf unserer internen Forschung.

Es ist unser Ziel, durch neue Produkte und innovative Lösungen die Leistungsfähigkeit

unserer Kunden zu erhöhen. Mit unserer ganzen Leistung konzentrieren wir uns auf die

Anforderungen der Tierärzte und deren Kunden, um praxisnahe Produkte zu entwickeln und

bereitzustellen.

Gesundheit und Wohlergehen der Tiere haben in der gesellschaftlichen Wertschätzung einen

hohen Rang und sind unmittelbar mit der Lebensqualität der Menschen verknüpft. Dieser

Verantwortung begegnen wir mit absoluter Integrität. Es ist unser tägliches Bestreben, mit

Wissen, Kompetenz und Zuverlässigkeit das Vertrauen unserer Kunden zu erwerben und auch

die Anerkennung der Gesellschaft zu gewinnen.

Geht’s den Tieren gut …
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Pferd - Vortragsveranstaltung 

Donnerstag, 17. Januar 2008, 14:00 - 18:10 

G.F. Schusser (Leipzig) 14:00 - 14:05
Einführung in den Schwerpunkt „Pferd“  

Themenkreis: Infektionskrankheiten I  14:05 - 15:35 
Vorsitz: G.F. Schusser (Leipzig), J. Edinger (Wien, Österreich)

L. Wieler, Birgit Walter (Berlin) 14:05 - 14:25
Methicillinresistente Staphyllococcus aureus (MRSA): 
Die Renaissance der Wundinfektion

Ch. Cuny, Ch. Stanek (Wien, Österreich) 14:25 - 14:45
Methicillinresistente Staphyllococcus aureus (MRSA) in 
einer universitären Tierklinik: Epidemiologisches Potential bei 
Mensch und Tier

Engeline van Duijkeren (Utrecht, Niederlande) 14:45 - 15:05
MRSA - Infektionen bei Pferden in den Niederlanden

Ch. Stanek (Wien, Österreich) 15:05 - 15:25
Infektionen durch Methicillinresistente Staphyllococcus aureus 
(MRSA) beim Pferd

Diskussion 15:25 - 15:35

Pause 15:35 - 16:15
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Donnerstag, 17. Januar 2008

Themenkreis: Infektionskrankheiten II 16:15 - 18:10 
Vorsitz: Ch. Stanek (Wien, Österreich)

Mit freundlicher Unterstützung von Intervet Deutschland GmbH 

F.R. Ungemach (Leipzig) 16:15 - 16:35
Pharmakokinetische/ -dynamische Grundlagen für die 
Antibiotika-Anwendung beim Pferd

Engeline van Duijkeren (Utrecht, Niederlande) 16:35 - 16:55
Antibiotikaresistenz und Integrons bei Enterobakterien

W. Scheidemann (Hochmoor) 16:55 - 17:15
Septische Tendovaginitis und Tendinitis als Komplikation 
nach Kolik-Operation

J. Edinger (Wien, Österreich) 17:15 - 17:35
Management von Infektionen in der orthopädischen Chirurgie

P. Hinsberger (Intervet Deutschland GmbH, Unterschleißheim)  17:35 - 17:50
Neue Ergebnisse zur intrauterinen Anwendung von Cefquinom 
bei der Stute

Diskussion 17:50 - 18:05

Zusammenfassung: Engeline van Duijkeren (Utrecht, Niederlande)  18:05 - 18:10

Pferd - Vortragsveranstaltung 
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Freitag, 18. Januar 2008, 8:30 - 17:35

Themenkreis: Krankheiten des Auges I 8:30 - 10:00 
Vorsitz: G.F. Schusser (Leipzig), U. Gränitz (Chemnitz)

W. Bäumer, M. Kietzmann (Hannover) 8:30 - 8:50
Arzneimittelanwendung am Auge des Pferdes

P. Wiedemann (Leipzig) 8:50 - 9:10
Behandlung der chronischen Uveitis beim Menschen

B. Spiess (Zürich, Schweiz)  9:10 - 9:30
Neuere Erkenntnisse bei der Therapie der „Mondblindheit“

J. Toth (Hochmoor)  9:30 - 9:50
Neubildungen im Augenbereich

Diskussion  9:50 - 10:00

Pause   10:00 - 10:45

Pferd - Vortragsveranstaltung 
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Themenkreis: Krankheiten des Auges II 10:45 - 12:20
Vorsitz: K. Feige (Hannover)

Myriam von Borstel (Hannover) 10:45 - 11:05
Konservative und chirurgische Therapie von Hornhautulzera 
beim Pferd

U. Gränitz (Chemnitz) 11:05 - 11:25
Augenverletzungen beim Pferd

S. Zulauf, S. Kellner, V. Gerber, W. Brehm (Bern, Schweiz) 11:25 - 11:45
Das ERG mit dem RETIport-System beim Pferd: Normalbefunde 
bei Hell- und Dunkeladaptation

B. Spiess (Zürich, Schweiz) 11:45 - 12:05
Indikationen für Vitrektomie und Cyclosporinimplantate

Diskussion 12:05 - 12:15

Zusammenfassung: B. Spiess (Zürich, Schweiz)  12:15 - 12:20

Pause 12:20 - 14:00

Themenkreis: Infektionskrankheiten III 14:00 - 15:30
Vorsitz: A. Grabner (Berlin)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH

Orsolya Kutasi (Budapest, Ungarn) 14:00 - 14:15
Str. equi spp. equi infection, complications and treatment

Heike Aupperle, Heidrun Huth, A. Uhlig (Leipzig) 14:15 - 14:30
Mykobakterieninfektion bei Pferden: eine Übersicht anhand 
eines aktuellen Falls

L. Spormann, Kirsten Büsing, W. Schrödl, Monika Krüger (Leipzig)  14:30 - 14:45
Untersuchungen zum Vorkommen von Trichophyton spp. 
bei Hauterkrankungen des Pferdes

Pferd - Vortragsveranstaltung 
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R. Böse (Harsum) 14:45 - 15:05
Piroplasmose und Sarcocystis neurona: Aktuelle Bedeutung 
für den internationalen Pferdetransport 

A. Fürst (Zürich, Schweiz) 15:05 - 15:20
Prognose von infizierten synovialen Strukturen nach Verletzungen

Diskussion  15:20 - 15:30

Pause  15:30 - 16:15

Themenkreis: Infektionskrankheiten IV 16:15 - 17:35
Vorsitz: G.F. Schusser (Leipzig), A. Fürst (Zürich, Schweiz)

A. Grabner (Berlin) 16:15 - 16:30
Borreliose bei einem Pony mit Meningitis und serologische 
Vergleichsuntersuchungen

R. Straubinger (Leipzig) 16:30 - 16:45
Lyme-Borreliose beim Pferd: Vor- und Nachteile der zweistufigen 
serologischen Untersuchungsmethode

G.F. Schusser (Leipzig), U. Hörügel (Dresden), H. Börner (Wipfratal)  16:45 - 17:00
Equine Infektiöse Anämie: Klinik, labormedizinische Daten, 
Übertragungsmöglichkeiten

K.H. Böhm, E. Klug, B.J. Jacobs (Hannover) 17:00 - 17:20
Mastitis bei der Stute

Diskussion 17:20 - 17:30

Zusammenfassung: A. Fürst (Zürich, Schweiz) 17:30 - 17:35

IDT KongressParty  ab 19.00 Uhr

Pferd - Vortragsveranstaltung 



19

Samstag, 19. Januar 2008, 8:30 - 17:45

Themenkreis: Infektionskrankheiten V     8:30 - 10:00
Vorsitz: G.F. Schusser (Leipzig), L. Göhring (Colorado, USA)

K. Feige (Hannover)  8:30 - 8:45
Klinik der Ehrlichiose beim Pferd - eine kaum wahrgenommene Krankheit

J. Pringle (Uppsala, Schweden)  8:45 - 9:05
Equine Ehrlichiosis: anaplasmosis, pathogenesis and treatment

M. Kölbl, G.F. Schusser (Leipzig), Pamela Beelitz (München)  9:05 - 9:20
Equine Ehrlichiose: Serologische Untersuchungen im mitteldeutschen Raum

D. Kihurani (Nairobi, Kenia)  9:20 - 9:35
Clinical and diagnostic results of Trypanosomiasis

A. Fürst (Zürich, Schweiz)  9:35 - 9:50
Nabelinfektionen und deren Behandlung

Diskussion  9:50 - 10:00

Pause   10:00 - 10:45

Themenkreis: Virale Infektionskrankheiten I   10:45 - 12:10
Vorsitz: J. Pringle (Uppsala, Schweden)

Mit freundlicher Unterstützung von Merial GmbH   

H. Wirtz (Leipzig) 10:45 - 11:05
Neue pneumologische Viruserkrankungen des Menschen
 
A. Guthrie (Pretoria, Südafrika) 11:05 - 11:25
Clinical and post-mortem diagnosis of African horse sickness

D. Kihurani (Nairobi, Kenia) 11:25 - 11:40
African horse sickness: A Kenyan perspective

Pferd - Vortragsveranstaltung 
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A. Guthrie (Pretoria, Südafrika) 11:40 - 12:00
Vaccination against African horse sickness

Diskussion 12:00 - 12:10

Pause  12:10 - 13:30

Themenkreis: Virale Infektionskrankheiten II     13:30 - 15:35
Vorsitz: D. Kihurani (Nairobi, Kenia)

Mit freundlicher Unterstützung von Merial GmbH 

L. Göhring (Colorado, USA) 13:30 - 13:55
EHV1 - Pathogenese, Klinik, Diagnose und Therapie

A. Kappe, C. Lüken et al. (Leipzig)  13:55 - 14:05
Endemische pulmonale EHV-2-Infektion bei Fohlen

L. Göhring (Colorado, USA) 14:05 - 14:30
EHV1 - Prophylaxe und Differentialdiagnose

U. Hörügel, D. Pöhle (Dresden) 14:30 - 14:45
Abortus: infektiöse Ursachen in Sachsen

Diskussion 14:45 - 14:55

H. Sieme (Hannover) 14:55 - 15:10
Bedeutung der EAV in der Reproduktionsmedizin

Gila Sutton (Rehovot, Israel) 15:10 - 15:25
West Nile Virus infection

Diskussion 15:25 - 15:35

Pause  15:35 - 16:15

Pferd - Vortragsveranstaltung 
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Themenkreis: Virale Infektionskrankheiten III 16:15 - 17:45
Vorsitz: W. Brehm (Bern, Schweiz), G.F. Schusser (Leipzig)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH

R. Böse (Harsum) 16:15 - 16:30
EAV: Epidemiologie und Bedeutung der Infektion und Erkrankung

J. Pringle (Uppsala, Schweden) 16:30 - 16:45
Inflammatory airway disease in sport horses: Cytokine expression 
with elevated mast cells or eosinophils in bronchoalveolar lavage

H. Müller (Leipzig) 16:45 - 17:00
Labordiagnostik der Bornaschen Krankheit

G.F. Schusser, A. Uhlig (Leipzig) 17:00 - 17:15
Aus klinischer Sicht: Vergleich der serologischen Titer zu immun-
histologischen Ergebnissen bei der Bornaschen Krankheit

U. Truyen (Leipzig) 17:15 - 17:30
Gesetzliche Bestimmungen beim Import von Pferden 
nach Deutschland

Diskussion 17:30 - 17:40

Zusammenfassung: A. Guthrie (Pretoria, Südafrika) 17:40 - 17:45

Pferd - Vortragsveranstaltung



KOB – KARL OTTO BRAUN GmbH & Co. KG
Lauterstraße 50, 67752 Wolfstein, Germany

kobravet@kob.de, www.kobravet.de

Kostenlose Info- und Bestell-Hotline:
freecall 0800.866.1142, freefax 0800.866.1143

KOBRA VET CAST – der innovative Stützverband für leichte bis
kräftige Stabilisation von Körperteilen bei Groß-, Heim- und
Zootieren, insbesondere bei Pferden, Hunden und Katzen.



Die Leipziger Blauen Hefte sind der postgradualen 
Weiterbildung auf allen tierärztlichen Betätigungs-
feldern gewidmet. Unter dem Label „Leipziger Blaue 
Hefte“ erscheinen sowohl Einzelpublikationen 
tierärztlicher Schwerpunktthemen als auch Manuskript-
sammlungen von Fortbildungsveranstaltungen. 
Die Publikationssprachen sind Deutsch und Englisch.
Publizieren Sie Ihre nächste 
Manuskriptsammlung mit uns!

 Editoren: Dr. Jörg R. Aschenbach 
 Prof. Dr. Gotthold Gäbel 
 Prof. Dr. Arwid Daugschies
Redaktionsleitung: 
 Dr. Jörg R. Aschenbach
 Veterinär-Physiologisches Institut
 An den Tierkliniken 7, 04103 Leipzig
 e-mail: blaue-hefte@uni-leipzig.de
 Telefon: ++49 (341) 97 38060
 Fax: ++49 (341) 97 38028
 www.blaue-hefte.de
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Pferd - Workshop

Donnerstag, 17. Januar 2008, 14.00 - 18.00 

Fütterung des equinen Patienten

Referenten:
M. Coenen (Leipzig), Annette Zeyner (Rostock), Ingrid Vervuert (Leipzig), Sara Klein (Leipzig), 
Mandy Bochnia (Leipzig), N. Ständer (Leipzig)

Schwerpunktthemen:
• Diätetik bei nicht gebundenem Kotwasser und Diarrhoe
• Diätetik bei fortgesetztem Gewichtsverlust  
• Diätetik bei Hepatopathien   
• Diätetik bei dem equinen metabolischen Syndrom und Hufrehe
• Kurz nachgefragt, was ist zu tun?
 Erhöhte Sandaufnahme 
 Nephropathien 
 Harnsteine
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Donnerstag, 17. Januar 2008, 8:00 - 13:00 

Gynäkologie Stute (K1)

Ort:  Veterinärmedizinische Fakultät
 Klinikhallen der Ambulatorischen und Geburtshilflichen Tierklinik (AGTK)
 An den Tierkliniken 29, 04103 Leipzig

Hinweise:   Bitte Schutzkleidung (Gummistiefel und Kittel) mitbringen!

Leitung und Durchführung:  A. Sobiraj (Leitung) und Mitarbeiter der AGTK (Leipzig),
H.-A. Schoon und Christin Ellenberger, Institut für Veterinär-Pathologie (Leipzig)

Einführende Referate: • Gynäkologische Untersuchung der Zuchtstute
   • Pathologie des Stutenendometriums
   • Fallbesprechungen

Praktische Übungen: • Rektale und sonographische Uterus- und Ovaruntersuchungen
   • Tupferproben- und Biopsieprobenentnahme
   • mikroskopische Untersuchung von Endometriumbiopsien

Anmeldung und Information:  
   Veterinärmedizinische Fakultät
   Ambulatorische und Geburtshilfliche Tierklinik (AGTK)
   An den Tierkliniken 29, 04103 Leipzig
    Tel.: 0341- 97 38 490, Fax: 0341- 97 38 496
    Email: agtk@vetmed.uni-leipzig.de

Kursgebühr:  180 € 
Teilnehmerzahl:  20, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 5 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Pferd - Kurs



Der Landkreis Vechta in Süd-Oldenburg gehört zu dem
größten Gebiet der tierischen Veredelungswirtschaft
in Europa.

Kontinuierliche Modernisierung, langjährige Markt-
kompetenz und eine hochqualifizierte Belegschaft
haben bela-pharm zu einem der bedeutendsten
Unternehmen der veterinär-pharmazeutischen
Branche in Deutschland werden lassen.

bela-pharm GmbH & Co.KG · Arzneimittelfabrik
Lohner Straße 19 · D-49377 Vechta

Tel.: +49 (0)4441-873-0 · Fax: +49 (0)4441-873-140
Internet: www.bela-pharm.com · E-Mail: info@bela-pharm.com

Das geschäftliche Engagement von bela-pharm läßt sich
in folgende Bereiche gliedern:

• die Produktion und die Neuentwicklung eigener
Präparate und deren Zulassung für den
nationalen/internationalen Vertrieb;

• Zukauf und Übernahme von Mitvertriebsrechten;

• eigener nationaler/internationaler Vertrieb;

• Auftragsherstellung für namhafte in- und 
ausländische Firmen;

www.bela-pharm.com

MeproHygieneMeproVetagilanagilanagilanR

Ergänzungsfuttermittel

Erfolgreiche Dachmarken aus dem Hause

agilan
pets

für Heimtiere

R
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Arzneimittel / Toxikologie - Vortragsveranstaltung 

Donnerstag, 17.01.2008, 14:00 - 15:35 

W. Honscha (Leipzig) 14:00 - 14:05
Einführung in den Schwerpunkt „Toxikologie“    

Themenkreis: Intoxikationen bei Pferden   14:05 - 15:35
und Nutztieren
Vorsitz: J. Bauer (Freising-Weihenstephan) 

J. Kümmerle (Zürich, Schweiz) 14:05 - 14:15
Zyanidintoxikation beim Pony
Diskussion 14:15 - 14:20

H.-P. Naegeli (Zürich, Schweiz) 14:20 - 14:35
Blaualgenvergiftung bei Rindern
Diskussion 14:35 - 14:40

A. Palzer (München) 14:40 - 14:50
CO-Vergiftung beim Schwein
Diskussion 14:50 - 14:55

Astrid Grosche, A. Uhlig (Leipzig)  14:55 - 15:05 
Robinien als Ursache für Vergiftungen beim Pferd
Diskussion 15:05 - 15:10

J. Bauer (Freising-Weihenstephan) 15:10 - 15:30
Mykotoxinintoxikationen bei Schweinen
Diskussion 15:30 - 15:35
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Arzneimittel / Toxikologie - Vortragsveranstaltung

Freitag, 18.01.2008, 8:15 - 17:45
F.R. Ungemach (Leipzig) 8:15 - 8:20
Einführung in den Schwerpunkt „Arzneimittel“

Themenkreis: Änderungen im Arzneimittel-  8:20 - 10:05 
und Impfstoffrecht I 
Vorsitz: Angelika Richter (Berlin)
 
F. R. Ungemach (Leipzig) 8:20 - 8:50
Arzneimittelrechtliche Änderungen für die Kleintierpraxis
Diskussion 8:50 - 8:55

M. Kietzmann (Hannover) 8:55 - 9:25
Arzneimittelrechtliche Änderungen für die Nutztierpraxis
Diskussion  9:25 - 9:30

N. N.  9:30 - 10:00
Die Neufassung der Tierärztlichen Hausapotheken-Verordnung (TÄHAV)
Diskussion  10:00 - 10:05

Pause 10:05 - 10:45

Themenkreis: Änderungen im Arzneimittel-  10:45 - 12:15
und Impfstoffrecht II
Vorsitz: Angelika Richter (Berlin)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH 

D. Bleyl (Potsdam) 10:45 - 11:05
Aktuelle Probleme der oralen Verabreichung bei Schweinen 
im Hinblick auf die Vorschriften der TÄHAV
Diskussion  11:05 - 11:10
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Arzneimittel / Toxikologie - Vortragsveranstaltung

Ilka Emmerich (Leipzig) 11:10 - 11:40
Umwidmung von Arzneimitteln in der Klein- und Großtierpraxis 
sowie Wartezeitenfestsetzung
Diskussion  11:40 - 11:45

H.-J. Selbitz (IDT GmbH, Rodleben) 11:45 - 12:10
Änderungen der Impfstoffverordnung: Abgabe und Wirksamkeits-
beurteilung von Impfstoffen
Diskussion  12:10 - 12:15

Pause 12:15 - 14:00

Themenkreis: Legale Arzneimittelanwendung  14:00 - 15:30
und Doping beim Pferd I
Vorsitz: W. Bäumer (Hannover)

Angelika Richter (Berlin) 14:00 - 14:25
Aktuelle arzneimittelrechtliche Regelungen für die Pferdepraxis: 
Equidenpass, EU-Liste essentieller Arzneimittel für Pferde
Diskussion  14:25 - 14:30

Katharina Kluge (Bonn) 14:30 - 15:00
Doping im Pferdesport: Bestimmungen und Dopingformen
Diskussion  15:00 - 15:05

M. Machnik (Köln) 15:05 - 15:25
Dopingrelevante Arzneistoffe aus der Natur
Diskussion  15:25 - 15:30

Pause 15:30 - 16:15
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Themenkreis: Legale Arzneimittelanwendung  16:15 - 17:45
und Doping beim Pferd II
Vorsitz: W. Bäumer (Hannover)

G. Abraham (Leipzig) 16:15 - 16:35
Dopingrelevanz topisch verabreichter Glukokortikoide
Diskussion  16:35 - 16:40

H. Ammer (München) 16:40 - 17:10
Positiver Dopingbefund: Erlaubte Grenzwerte oder Nulltoleranz?
Diskussion  17:10 - 17:15

M. Machnik (Köln) 17:15 - 17:40
Das Leben einer Dopingprobe
Diskussion  17:40 - 17:45

IDT KongressParty  ab 19:00 Uhr

Samstag, 19.01.2008, 9.30 - 16:10 

Themenkreis: Intoxikationen bei Hund,   9:30 - 11:00
Katze und Vögeln I 
Vorsitz: W. Bäumer (Hannover)

                     
A. Moritz (Gießen) 9:30 - 10:05
Notfalltherapie bei Vergiftungen
Diskussion  10:05 - 10:15

H. Potschka (München) 10:15 - 10:35
Avermectine: Welche Hunderassen sind empfindlich?
Diskussion  10:35 - 10:40

I. Nolte (Hannover) 10:40 - 10:55
Vergiftungen durch Müll beim Hund
Diskussion  10:55 - 11:00

Pause 11:00 - 11:45

Arzneimittel / Toxikologie - Vortragsveranstaltung
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Arzneimittel / Toxikologie - Vortragsveranstaltung

Themenkreis: Intoxikationen bei Hund,  11:45 - 13:15
Katze und Vögeln II 
Vorsitz: A. Moritz (Gießen)

                  
Irene Böttcher (Leipzig) 11:45 - 12:05
Intoxikation mit Permethrin bei Katzen
Diskussion  12:05 - 12:10

Stella Fuchs (Leipzig) 12:10 - 12:30
Cumarinintoxikation beim Hund
Diskussion  12:30 - 12:35

M. Kietzmann (Hannover) 12:35 - 12:50
Vergiftung durch Schokolade beim Hund
Diskussion  12:50 - 12:55

Bianka Schulz (München) 12:55 - 13:10
Acetaminophen (Paracetamol)-Intoxikation beim Hund
Diskussion  13:10 - 13:15

Pause 13:15 - 14:45

Themenkreis: Intoxikationen bei Hund,  14:45 - 16:10
Katze und Vögeln III 
Vorsitz: W. Honscha (Leipzig)

W. Bäumer (Hannover) 14:45 - 15:15
Zierpflanzenintoxikationen bei Hund und Katze
Diskussion  15:15 - 15:20

R. Korbel (München) 15:20 - 15:40
Insektizidintoxikation bei Greifvögeln und deren Therapie
Diskussion  15:40 - 15:45

Maria-Elisabeth Krautwald-Junghanns (Leipzig) 15:45 - 16:05
Schwermetallvergiftungen bei Vögeln
Diskussion  16:05 - 16:10



NEU! – Revertor®

Injektionslösung für Hunde 

 Hochselektiver 2-Antagonist Atipamezol
 Hebt die Medetomidin-Sedation auf 
 Verkürzte Aufwachphase – schont Herz und Kreislauf

Revertor® 5 mg/ml Injektionslösung für Hunde. Wirkstoff(e) und sonstige Bestandteile: 1 ml Injektionslösung 
enthält: Wirkstoff(e): Atipamezolhydrochlorid 5,0 mg, Sonstige Bestandteile: Methyl-4-hydroxybenzoat 1,0 mg. 
Anwendungsgebiet(e): Hund: Bei Atipamezolhydrochlorid handelt es sich um einen spezifischen 2-Antagonisten, 
der eine Aufhebung der sedativen Wirkung von Medetomidinhydrochlorid beim Hund bewirkt. Die Aufwachphase 
wird damit auf ca. 5 Minuten verkürzt. Nach etwa 10 Minuten ist der Patient wieder lauffähig. Gegenanzeigen: 
Revertor® 5 mg/ml - Injektionslösung für Hunde sollte nicht angewendet werden bei: trächtigen Tieren, Hun-
den, die zur Zucht vorgesehen sind, Tieren mit Leber- oder Nierenschaden. Nicht bei Tieren anwenden, die der 
Gewinnung von Lebensmitteln dienen. Nebenwirkungen: Eine vorübergehende Blutdrucksenkung tritt während 
der ersten 10 Minuten nach Injektion von Atipamezolhydrochlorid auf. In seltenen Fällen traten Erbrechen, erhöhte 
Atemfrequenz, Tachykardie, vermehrtes Speicheln, atypische Lautäußerungen, unkontrollierter Harnabsatz und 
unkontrollierter Kotabsatz auf. Bei einigen wenigen Tieren wurde keine klinische Wirkung nach Anwendung von 
Atipamezol beobachtet bzw. trat Hyperaktivität auf. Falls Sie eine Nebenwirkung bei Ihrem Tier feststellen, die nicht 
in der Packungsbeilage aufgeführt ist, teilen Sie diese Ihrem Tierarzt oder Apotheker mit. Wechselwirkungen mit 
anderen Mitteln: Atipamezolhydrochlorid wirkt den 2-agonistischen Effekten von Medetomidinhydrochlorid ent-
gegen. Atipamezolhydrochlorid sollte nicht mit anderen zentral wirksamen Arzneimitteln als Medetomidinhydrochlo-
rid wie z.B. Azepromazin, Diazepam oder Opiaten verabreicht werden. Darreichungsform und Inhalt: Injektions- 
lösung, 1 x 10 ml. Wartezeit: Entfällt. Hinweis: Nicht bei Tieren anwenden, die der  Ge-
winnung von Lebensmitteln dienen. Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren. 
Verschreibungspflichtig! Pharmazeutischer Unternehmer: CP-Pharma Handelsges. 
mbH, 31303 Burgdorf

Aufgewacht

Atipamezol
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Hund/Katze - Vortragsveranstaltung
Der chronisch kranke Patient

Donnerstag, 17. Januar 2008, 14:00 - 18:00

G. Oechtering (Leipzig) 14:00 - 14.05

Einführung in den Schwerpunkt „Hund/Katze“ 

Themenkreis: Onkologie I 14:05 - 15:35 
Vorsitz: Heike Aupperle (Leipzig)

E. Ludewig (Leipzig) 14:05 - 14:30
Knochentumore aus Sicht der Radiologen
Diskussion   14:30 - 14:35

J. Kirpensteijn (Utrecht, Niederlande) 14:35 - 15:00
Chirurgische Versorgung des appendikulären 
Osteosarkoms - Amputation
Diskussion  15:00 - 15:05

Dorothee Krastel, P. Böttcher (Leipzig) 15:05 - 15:30
Nutzen alternativer Therapieformen beim appendikulären 
Osteosarkom - Radiotherapie und Zementoplastie
Diskussion  15:30 - 15:35

Pause 15:35 - 16:00

Themenkreis: Onkologie II  16:00 - 18:00
Vorsitz: Heike Aupperle (Leipzig)

Mit freundlicher Unterstützung von Fort Dodge Veterinär GmbH 

Stephanie Florian (Leipzig) 16:00 - 16:25
Das Synovialzellsarkom - Radiotherapie als alternative 
Behandlungsmethode
Diskussion  16:25 - 16:30

Nina Eberle, Daniela Simon (Hannover) 16:30 - 16:55
Das Myelom und andere knocheninfiltrierende Tumoren
Diskussion  16:55 - 17:00
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Irene Christine Böttcher (Leipzig) 17:00 - 17:25
Lahmheit - Differentialdiagnose Neoplasie des Nervensystems
Diskussion  17:25 - 17:30

O. Levionnois (Bern, Schweiz) 17:30 - 17:55
Butorphanol - Besonderheiten und Erfahrungen aus 
internationaler Sicht
Diskussion  17:55 - 18:00

Donnerstag, 17. Januar 2008 , 14:00 - 18:00
Michaele Alef (Leipzig) 14:00 - 14:05
Einführung in den Schwerpunkt „Hund/Katze“ 

Themenkreis: Innere Medizin I  14:05 - 16:05
Vorsitz: E.-G. Grünbaum (Wettenberg)

Mit freundlicher Unterstützung von INTER Versicherungen 

Ch. Stockhaus (Haar) 14:05 - 14:30
Management des chronischen Durchfalls
Diskussion 14:30 - 14:35

R.P. Favier (Utrecht, Niederlande) 14:35 - 15:00
Diagnosis, prognosis and therapy of canine chronic 
hepatitis - recent insights

Diskussion 15:00 - 15:05

Ch. Stockhaus (Haar) 15:05 - 15:30
Die Pankreatitis bei der Katze - ein akutes oder chronisches Problem?
Diskussion 15:30 - 15:35

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Sylvie Daminet (Merelbeke, Belgien) 15:35 - 16:00
Management of chronic renal insufficiency
Diskussion 16:00 - 16:05

Pause 16:05 - 16:30

Themenkreis: Innere Medizin II  16:30 - 18:00
Vorsitz: E.-G. Grünbaum (Wettenberg) 
  

Mit freundlicher Unterstützung von INTER Versicherungen

R. Neiger (Gießen) 16:30 - 16:55
Wie behandle ich den Hund mit Hyperadrenokortizismus?
Diskussion 16:55 - 17:00

Sylvie Daminet (Merelbeke, Belgien) 17:00 - 17:25
Renal function in hyperthyroid cats: should we care?
Diskussion 17:25 - 17:30

R. Neiger (Gießen) 17:30 - 17:55
Kalziumstoffwechsel und was schief gehen kann 
Diskussion 17:55 - 18:00

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Freitag, 18. Januar 2008, 8:15 - 17:30
Themenkreis: Innere Medizin III  8:15 - 10:15
Vorsitz: E.-G. Grünbaum (Wettenberg)
       

A. Moritz (Gießen) 8:15 - 8:40
Nasenausfluss: und wie weiter?
Diskussion 8:40 - 8:45

Alexandra Gabriel (Leipzig)  8:45 - 9:10
Husten: und wie weiter?
Diskussion 9:10 - 9:15

Imke März (Leipzig)  9:15 - 9:40
Die Katze mit Atemnot
Diskussion 9:40 - 9:45

M. Schneider (Gießen)  9:45 - 10:10
Endokardiose der AV-Klappen beim Hund: Klinik, 
Diagnostik und Therapie
Diskussion 10:10 - 10:15

Pause 10:15 - 11:00

Themenkreis: Innere Medizin IV  11:00 - 12:00
Vorsitz: E.-G. Grünbaum (Wettenberg)

Andrea Steinmetz (Leipzig) 11:00 - 11:25
Management des Glaukompatienten
Diskussion 11:25 - 11:30

U. Gränitz (Chemnitz)  11:30 - 11:55
Management chronisch-autoimmuner Erkrankungen am Auge
Diskussion 11:55 - 12:00

Pause 12:00 - 13:45

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Freitag, 18. Januar 2008, 13:45 - 17:30

Themenkreis: Bildgebung I  13:45 - 15:15
Vorsitz: Sibylle Kneissl (Wien, Österreich)

Mit freundlicher Unterstützung von CP-Pharma Handelsgesellschaft mbH
E. Ludewig (Leipzig) 13:45 - 14:10
Bildgebende Diagnostik bei Erkrankungen der Ohren
Diskussion 14:10 - 14:15

Sibylle Kneissl (Wien, Österreich) 14:15 - 14:40
Röntgendiagnostik und sinnvolle Alternativen bei degenerativen 
Gelenkerkrankungen: Befunde und Differentialdiagnosen
Diskussion 14:40 - 14:45

J. Lang (Bern, Schweiz) 14:45 - 15:10
Röntgendiagnostik und Indikationen für alternative Verfahren bei 
chronischen Lungenerkrankungen
Diskussion 15:10 - 15:15
Pause 15:15 - 16:00

Themenkreis: Bildgebung II 16:00 - 17:30
Vorsitz: Sibylle Kneissl (Wien, Österreich)

J. Lang (Bern, Schweiz) 16:00 - 16:25
Das „kranke“ Herz im Röntgenbild
Diskussion 16:25 - 16:30

I. Kiefer (Leipzig) 16:30 - 16:55
Ultraschalluntersuchungen bei chronischen Lebererkrankungen und 
Möglichkeiten zur Diagnosesicherung
Diskussion 16:55 - 17:00

Antje Hause (Leipzig) 17:00 - 17:25
Ultraschalluntersuchungen bei chronischen Erkrankungen des 
Harnapparates
Diskussion 17:25 - 17:30

IDT KongressParty  ab 19:00 Uhr 

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Samstag, 19. Januar 2008, 8:15 - 17:15

Themenkreis: Neurologie I   8:15 - 9:45
Vorsitz: E. Schimke (Lollar-Odenhausen)

Th. Flegel (Leipzig)  8:15 - 8:40
Idiopathische Epilepsie: Einfache Medikation - Aufwendige Therapie
Diskussion  8:40 - 8:45

M. Vandevelde (Bern, Schweiz) 8:45 - 9:10
Degeneration des Gehirns: Wenn Neurone sterben und niemand 
weiß warum
Diskussion  9:10 - 9:15

Th. Flegel (Leipzig), Diana Henke (Bern, Schweiz) 9:15 - 9:40
GME, NE - wenn das Immunsystem das eigene Gehirn angreift
Diskussion  9:40 - 9:45

Pause  9:45 - 10:30

Themenkreis: Neurologie II  10:30 - 12:00 
Vorsitz: E. Schimke (Lollar-Odenhausen)

P.J. Dickinson (Davis, USA) 10:30 - 10:55
Managing brain and spinal cord trauma: How NOT to make things worse!
Diskussion 10:55 - 11:00

Th. Flegel (Leipzig) 11:00 - 11:25
Cauda equina-Syndrom: überdiagnostiziert?
Diskussion 11:25 - 11:30

P.J. Dickinson (Davis, USA) 11:30 - 11:55
Cervical spondylomyelopathy: Wobbling between the options 
for management
Diskussion 11:55 - 12:00

Pause 12:00 - 13:30

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Themenkreis: Orthopädie I   13:30 - 15:00
Vorsitz: K. Kutschmann (Magdeburg)

Sylvia Kinzel (Aachen) 13:30 - 13:55
Die Denervation des Hüftgelenkes: eine Alternative zur Endoprothetik?
Diskussion 13:55 - 14:00

Gry T. Jaeger (Oslo, Norwegen) 14:00 - 14:25
Goldakupunktur zur Behandlung der Hüftgelenksarthrose: Fakt
oder Fiktion?
Diskussion 14:25 - 14:30

Julia Buchholz (Zürich, Schweiz) 14:30 - 14:55
Strahlentherapie zur Linderung schmerzhafter Arthrosen
Diskussion 14:55 - 15:00

Pause 15:00 - 15:45

Themenkreis: Orthopädie II  15:45 - 17:15 
Vorsitz: K. Kutschmann (Magdeburg) 

Barbara Bockstahler (Wien, Österreich) 15:45 - 16:10
Physiotherapie zur Linderung schmerzhafter Arthrosen
Diskussion 16:10 - 16:15

P. Böttcher (Leipzig) 16:15 - 16:40
Lifting für das arthrotische Ellbogengelenk: Botox und 
andere Wundermittel
Diskussion 16:40 - 16:45

Ingrid Vervuert (Leipzig) 16:45 - 17:10
Helfen Chondroprotektiva dem alten Hund wieder auf die Beine?
Diskussion 17:10 - 17:15

Hund / Katze - Vortragsveranstaltung - Der chronisch kranke Patient
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Freitag, 18. Januar 2008, 8:30 - 16:15 

Praxisausstattung 

• Was sollte, oder gar muss heute in einer Kleintierpraxis an Ausstattung vorhanden sein? 
• Was gibt es für Möglichkeiten? 
• Was ist sinnvoll? 
• Worauf muss ich achten? 
• Wie sieht es mit Gebrauchtgeräten aus? 
• Nach Einführung durch einen Experten können konkrete Fragen auch mit Vertretern der     
   Industrie diskutiert werden.

Vorsitz: G. Oechtering (Leipzig)

Referate:
• I. Kiefer (Leipzig)   |  Sonographie
• P. Böttcher (Leipzig)  |  Chirurgisches Besteck (auch Osteosynthese, Fixateur externe)
• Michaele Alef (Leipzig)  |  Inhalationsnarkose
• G. Oechtering (Leipzig)  |  Laser- und Hochfrequenzchirurgie
• Michaele Alef (Leipzig)  |  Patientenüberwachung
• P. Böttcher (Leipzig)  |  Naht- und Zusatzmaterialien
• A. Moritz (Gießen)  |  Labor
• Maren März (Leipzig)  |  Software zur Patientenverwaltung
• A. Moritz (Gießen)  |  Endoskopie
• E. Ludewig (Leipzig)  |  Röntgen (inklusive digitalem Röntgen)

IDT KongressParty  ab 19:00 Uhr

Hund / Katze - Workshops
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Hund / Katze - Workshops

Samstag, 19.01.2008, 14:00 - 17:00

Verhaltenstherapie bei Hund und Katze 
Leitung und Durchführung: W.-D. Schmidt (Celle)

Referate: 

Unterschiede in der Verhaltenstherapie bei Hund und Katze
Ausgehend vom Normalverhalten von Hunden und Katzen wird auf die unterschiedlichen Ansprüche 
von Katzen- und Hundebesitzern sowie auf unterschiedliche Methoden bei der Therapie eingegan-
gen.

Einsatz von Clomicalm und Selgian
Der Einsatz der Medikamente Clomicalm und Selgian bei den unterschiedlichsten Verhaltensproble-
men sowie deren Nebenwirkungen und Besonderheiten werden besprochen. Weiterhin wird auf den 
Einsatz neuer Medikamente in der Verhaltenstherapie eingegangen. (Grundsätzlich ist die alleinige 
Verordnung von Medikamenten und deren Verabreichung durch die Besitzer keine Verhaltensthera-
pie).

Jobbörse für
• Tierärzte und Tierärztinnen
• Tiermedizinische Fachangestellte/Tierarzthelferinnen
• Auszubildende als Tiermedizinische Fachangestellte

Stellenangebote und -gesuche können während des gesamten Kongresses an Schautafeln 
angebracht werden. 

Entsprechende Formblätter stehen zur Verfügung (www.tieraerztekongress.de). 

Die Schautafeln mit den Angeboten/Gesuchen sind während des gesamten Kongresses                          
zugänglich. 
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Donnerstag, 17. Januar 2008, 9:00 - 17:00 

Sonographische Untersuchungen und deren
chirurgische Konsequenzen (K2)
 
Ort: Veterinärmedizinische Fakultät, Klinik für Kleintiere, An den Tierkliniken 23, 04103 Leipzig
 
Leitung und Durchführung: I. Kiefer (Leipzig, Leitung), Antje Hause (Leipzig), 
P. Himmelsbach (Stuttgart), Beate Bosch (Leipzig)

Begrüßung, Literatur  9:00 -   9:15
Einführende Referate:  9:15 - 13:00 
• Sonographische Diagnostik der Blase und die Entscheidung zur OP 9:15-10:00 
• Prostataveränderungen: Kastration, Biopsie, Ektomie / Teilektomie und andere 
   therapeutische Schritte / Welche Befunde führen zur chirurgischen Therapie?  10:00-10:45

Pause 

• Milz: Kontrolle / Feinnadelaspiration oder Entfernung des Organs: Welche 
   sonographischen Befunde sind wegweisend?  11:00-11:30 
• Magen-Darm-Trakt: Artefakt, Neoplasie, Fremdkörper: Bringt mich der Ultraschall 
   wirklich schneller in den OP? 11:30-12.00
• Fremdkörper im Weichteilgewebe (z.B.Stöckchenverletzungen): Wertvolle
   Hinweise für den Chirurgen durch die Sonographie 12:00-12:30
• Falldarstellung zu sonographischen Veränderungen sonstiger Organe wie Uterus, 
   Ovar, Hoden, Nebenniere, Leber, Pankreas und deren chirurgische Konsequenzen 12: 30-13:00

Pause 

Praktische Übungen:  13.45 - 17.00
Es erfolgen praktische Übungen zu den dargestellten Themen an Probanden

Anmeldung und Information: scil vet academy GmbH , Dina-Weißmann-Allee 6, 
  68519 Viernheim, Tel.: (0 62 04) 78 90-444 , Fax: (0 62 04) 78 90-400 
  Email: info@scilvet-academy.com
Kursgebühr:  351,05 € (Inhaber der scil card erhalten 15% Rabatt) 
Teilnehmerzahl:              25, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung:  7 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
 siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Hund / Katze - Kurse
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Donnerstag, 17. Januar 2008, 14:45 - 17:45  

Physiotherapie beim Schmerzpatienten (K3)
 
Schmerzmanagement beim chronisch kranken Patienten, Behandlung mit physikalischer Technik und 
manueller Therapie (Traktion, Dehnung)

Ort: CCL Messe
Leitung und Durchführung:  Mima Hohmann (Leipzig, Leitung), Antje Heinemann (Leipzig)
Themen: Schmerz, Schmerzempfindung, tierartliche Unterschiede, Schonhaltung, Teufelskreis 
Schmerz, Formen der Schmerzbehandlung und Indikationen
Demonstration: für die Demonstrationen am Tier bitte Hunde mitbringen!

Kursgebühr:  140 € 
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Donnerstag,
   den 17. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  6-25, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 3 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Donnerstag, 17. Januar 2008, 14:00 - 18:00 

Vom Laborbefund zur Diagnose - klinische Fälle 
problemorientiert aufgearbeitet (K4) 

Ort: CCL Messe
Leitung und Durchführung: Elke Huisinga, Sibylle Thüre (VET MED Labor, Ludwigsburg)
Themen: Fälle aus der Kleintierpraxis, Problemorientierte Aufarbeitung klinischer Symptome 
und labordiagnostischer Veränderungen, Therapievorschläge

Kursgebühr:  60 € 
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Donnerstag,
   den 17. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  15-35, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 4 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Hund / Katze - Kurse
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Freitag, 18. Januar 2008, 9:15 - 12:15 

CT und MRT: Diagnostik von Erkrankungen der 
Beckenhöhle (K5)

Der Kurs richtet sich sowohl an Einsteiger als auch Anwender der genannten Verfahren

Ort: CCL Messe

Leitung und Durchführung: E. Ludewig (Leipzig, Leitung), I. Kiefer (Leipzig),
Sibylle Kneissl (Wien, Österreich)

Themen und Referate: 
• Technische Grundlagen CT: Bildqualität, Protokolle 
• Technische Grundlagen MRT: Bildqualität, Protokolle 
• CT- und MRT-Anatomie der Beckenhöhle 
• Indikationen und Kontraindikationen für die Untersuchung der Beckenhöhle mittels 
   CT und/ oder MRT 
• Pro und Kontra an Fallbeispielen 
• Abschlussbesprechung 

Kursgebühr:  140 € 
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Freitag, 
   den 18. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden
Teilnehmerzahl:  10-25, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 3 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: siehe 
   „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Hund / Katze - Kurse



KoVet - Koordinationsstelle für Veterinär-klinische Studien
flexible und bedarfsgerechte Vorbereitung und Durchführung klinischer Studien 

als kompetener Partner steht KoVet in allen Projektphasen  beratend und unterstützend 
   potentiellen Auftraggebern zur Verfügung

Vorteile für den Auftraggeber:
Projekte von der Planung bis zur Auswertung „aus einer Hand“

Qualifizierte Partner mit internationaler wissenschaftlicher Reputation
Expertise auf allen Gebieten der Veterinärmedizin

Geschultes Personal (GCP)
Umfangreiche und flexible Infrastruktur vom molekularbiologischen Labor bis zum Großtierstall

Direkter Zugang zu Patienten/Betrieben für Feldstudien

An den Tierkliniken 35, 04103 Leipzig
Telefon: 0341- 9738065

E-Mail: info@kovet.uni-leipzig.de, www.kovet.uni-leipzig.de
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Freitag, 18. Januar 2008, 14:30 -17:30 

Neurologische Untersuchung und Neurolokalisation (K6)

Ort: CCL Messe

Leitung und Durchführung:
Th. Flegel (Leipzig, Leitung), Irene Christine Böttcher (Leipzig), Diana Henke (Bern, Schweiz)

Themen und Referate:
• Einführung in die neurologische Untersuchung
• Herangehensweise bei der Neurolokalisation an Fallbeispielen mittels Videos, 
   MRT-Bilder, Röntgenbilder, Liquorzytologie

Kursgebühr:  140 € 
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Freitag, 
   den 18. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden
Teilnehmerzahl:  5-20, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 3 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Hund / Katze - Kurse
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Samstag, 19. Januar 2008, 9:00 - 12:00 

Orthopädische Fallbesprechungen (K7)
Ort: CCL Messe

Leitung und Durchführung: P. Böttcher (Leipzig)

Themen und Referate:
• Vorstellung von Problemkreisen aus dem Bereich der Kleintierorthopädie anhand von 
   Videos, Röntgenbildern und klinischer Krankengeschichte 
• Interaktives Erarbeiten mit dem Auditorium, Schwerpunkt: Erkennung und systematische 
   Diagnostik spezieller Symptomenkomplexe

Kursgebühr:  90 € 
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Samstag, 
   den 19. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  5-20, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 3 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Hund/ Katze - Kurse
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es! ProMeris Duo™ enthält Metaflumizon, einen völlig neuen Natriumkanal-Antagonisten,

sowie eine neuartige Formulierung des bewährten Wirkstoffes Amitraz. Gemeinsam

bekämpfen sie effektiv Flöhe und Zecken. Die einzigartigen Eigenschaften von

Metaflumizon und Amitraz positionieren ProMeris Duo™ in einer eigenen IRAC*-Gruppe.
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Freitag, 18.01.2008, 12:30 - 17:35

V. Moennig (Hannover), Präsident der AfT  12:30 - 12:35
Begrüßung 

Vorsitz: A. Daugschies (Leipzig) 

E. Schein (Berlin) 12:35 - 13:00
Ektoparasiten (Flöhe, Zecken, Mücken) als Vektoren und übertragene 
Krankheitserreger
Diskussion 13:00 - 13:05

K. Pfister (München) 13:05 - 13:30
Globalisierung von Ektoparasiten als Vektoren
Diskussion 13:30 - 13:35

M. Kietzmann (Hannover) 13:35 - 14:00
Aktuelle pharmakologische Ansatzpunkte zur Bekämpfung von 
Ektoparasiten
Diskussion 14:00 - 14:05

R. Straubinger (Leipzig) 14:05 - 14:25
Anaplasmose und Borreliose: Wie groß ist die Gefahr?
Diskussion 14:25 - 14:30

Pause 14:30 - 15:15

Vorsitz: I. Nolte (Hannover) 

A. Moritz (Gießen) 15:15 - 15:50
Leishmanien, hämotrophe Mykoplasmen, Ehrlichien und andere 
Rickettsien: Diagnostik, Symptome, Behandlung
Diskussion 15:50 - 15:55

AfT-Symposium 
Ektoparasiten als Krankheitsüberträger bei Hund und Katze
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Katrin Hartmann (München) 15:55 - 16:30
Babesien, Hepatozoen und Dirofilarien: Diagnostik, Symptome, 
Behandlung
Diskussion 16:30 - 16:35

Ch. Epe (Hannover) 16:35 - 17:00
Strategien zur Vermeidung des Befalls mit Ektoparasiten und der 
Krankheitsübertragung zu Hause und auf Reisen
Diskussion 17:00 - 17:05

Podiumsdiskussion  17:05 - 17:35
Leitung: F.R. Ungemach (Leipzig), V. Moennig (Hannover)

IDT KongressParty  ab 19:00 Uhr

AfT-Symposium 

Ektoparasiten als Krankheitsüberträger bei Hund und Katze

Veterinärmedizinhistorische Ausstellung 

Die Ausstellung zur Geschichte der Veterinärmedizin zeigt ausgewählte Expo-
nate der Veterinärmedizinhistorischen Sammlung der Fakultät in Leipzig/Oberholz. 

An Büchern und Dokumenten werden die einzelnen Epochen der Entwicklung der 
veterinärmedizinischen Ausbildung in Sachsen (seit 1774) dargelegt. Die ausgestellten 
Instrumente und Schriftstücke weisen auf die Vielseitigkeit der tierärztlichen Tätigkeit 
und Besonderheiten in den einzelnen Zeitabschnitten hin.
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Heimtiere - Vortragsveranstaltung

Freitag, 18. Januar 2008, 8:30 - 12:00 

Silvia Blaschzik (Leipzig) 8:30 - 8:35
Einführung in den Schwerpunkt „Heimtiere“ 

Themenkreis: Kaninchen und Nager I 8:35 - 10:05
Vorsitz: Silvia Blaschzik (Leipzig)

J. Schreyer (Chemnitz) 8:35 - 9:25
Zahnerkrankungen bei Kaninchen und Nagern - Diagnostik 
und Therapie 
Diskussion 9:25 - 9:35

I. Kiefer (Leipzig) 9:35 - 10:00
Spezifische Aspekte der Ultraschalluntersuchung bei Kaninchen 
und Nagern
Diskussion 10:00 - 10:05

Pause 10:05 - 10:30

Themenkreis: Kaninchen und Nager II 10:30 - 12:00

Anja Ewringmann, Barbara Glöckner (Berlin) 10:30 - 11:10
Erkrankungen von Harn- und Geschlechtsorganen / Teil 1
Diskussion 11:10 - 11:15

Anja Ewringmann, Barbara Glöckner (Berlin) 11:15 - 11:55
Erkrankungen von Harn- und Geschlechtsorganen / Teil 2 
Diskussion 11:55 - 12:00
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Samstag, 19. Januar 2008, 8:30 - 12:10
Vorsitz/Chair: Maria-Elisabeth Krautwald-Junghanns (Leipzig)

G. Dorrestein (Utrecht, Niederlande) 8:30 - 8:55
Common non-infectious diseases in small passeriformes/ Häufige 
nichtinfektiöse Erkrankungen bei kleinen Singvögeln
Diskussion 8:55 - 9:00

V. Schmidt (Leipzig) 9:00 - 9:25
Common infectious diseases of small passeriformes/ Häufige 
Infektionserkrankungen bei kleinen Singvögeln
Diskussion 9:25 - 9:30

J.T. Lumeij (Utrecht, Niederlande) 9:30 - 9:45
Serum calcium levels and their clinical relevance/ Serumkalziumspiegel 
und ihre klinische Relevanz
Diskussion 9:45 - 9:50

Pause/Break 9:50 - 10:30

M. Pees (Leipzig) 10:30 - 10:50
Imaging of the avian liver and the GI tract/ Bildgebende Darstellung 
von Leber und Magen-Darm-Trakt beim Vogel
Diskussion 10:50 - 10:55

Maria-Elisabeth Krautwald-Junghanns (Leipzig) 10:55 - 11:10
Update on antimycotic therapy in pet birds/ Neuere Erkenntnisse 
zur antimykotischen Therapie bei Ziervögeln
Diskussion 11:10 - 11:15

R. Korbel (München) 11:15 - 11:30
Update on avian anaesthesia/ Neuere Erkenntnisse zur Vogelanästhesie
Diskussion 11:30 - 11:35

J.-M. Hatt (Zürich, Schweiz) 11:35 - 12:05
Surgery of skeletal system under special consideration of fixateur 
externe/ Knochenchirurgie bei Ziervögeln unter besonderer 
Berücksichtigung der externen Fixation
Diskussion 12:05 - 12:10

Pause/Break 12:10 - 14:00

Heimtiere - Vortragsveranstaltung - ECAMS-Symposium 
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Themenkreis: Reptilien und Fische I 14:00 - 15:30
Vorsitz: G. Dorrestein (Utrecht, Niederlande)

V. Schmidt (Leipzig) 14:00 - 14:20
Die Bedeutung von haltungs- und ernährungsbedingten Schäden 
bei Reptilien - eine retrospektive pathologische Studie
Diskussion 14:20 - 14:25

J.-M. Hatt (Zürich, Schweiz) 14:25 - 14:40
Reptilienassoziierte Salmonellosen - eine unterschätzte Zoonose
Diskussion 14:40 - 14:45

J.-M. Hatt (Zürich, Schweiz) 14:45 - 15:00
Aktuelles zur Boid Inclusion Body Disease
Diskussion 15:00 - 15:05

Rachel Marschang (Stuttgart) 15:05 - 15:25
Häufige Viruserkrankungen bei Reptilien (exkl. IBD)
Diskussion 15:25 - 15:30

Pause 15:30 - 16:15

Themenkreis: Reptilien und Fische II 16:15 - 17:45
Vorsitz: G. Dorrestein (Utrecht, Niederlande)

M. Pees (Leipzig) 16:15 - 16:35
Bildgebende Verfahren bei Reptilien
Diskussion 16:35 - 16:40

Kathrin Pees (Leipzig) 16:40 - 16:55
Hauterkrankungen bei Koi: Ursachen, Diagnostik, Therapie
Diskussion 16:55 - 17:00

W. Hoedt (Rosenheim) 17:00 - 17:15
Bildgebende Verfahren bei Fischen
Diskussion 17:15 - 17:20

G. Dorrestein (Utrecht, Niederlande) 17:20 - 17:40
Häufige pathologische Befunde bei Koi und anderen Zierfischen
Diskussion 17:40 - 17:45

Heimtiere - Vortragsveranstaltung 
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Heimtiere - Kurs

Freitag, 18. Januar 2008, 13:45 - 17:45 

Bildgebende Verfahren bei Vögeln, Reptilien und Fischen 
(K8)

Ort:  Veterinärmedizinische Fakultät, Klinik für Vögel und Reptilien
 An den Tierkliniken 17, 04103 Leipzig

Hinweise: Schutzkleidung (Kittel) bitte mitbringen

Leitung und Durchführung: M. Pees (Leipzig, Leitung), 
Maria-Elisabeth Krautwald-Junghanns, J. Schlömer, Maria Hänse, Kathrin Pees (Leipzig)

Themen: 
• Klinische Fälle (von der Anamnese zur Diagnose) zur Übung in Kleingruppen
   (Röntgen und Ultraschall) 
• praktische Ultraschallübungen an Vögeln, Reptilien und Fischen

Kursgebühr:   150 € 
Für Kursteilnehmer:  Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltung 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Freitag, 
   den 18. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:   16-24, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung:  4 Stunden (Anerkennungen von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

   



V.I.P.   Very Important Partner

Kühe sind uns wichtig!

Metacam® – für Wohlbefi nden und
Leistungsfähigkeit der Milchkuh ABCD

Metacam® 20 mg/ml Injektionslösung für Rinder, Schweine und Pferde, Wirkstoff: Meloxicam, Zusammensetzung: 1 ml Metacam® 20 mg/ml Injektionslösung 
enthält: 20 mg Meloxicam. Anwendungsgebiete: Rinder: Zur Anwendung bei akuten Atemwegsinfektionen in Verbindung mit einer angemessenen Antibioti-
ka-Therapie zur Verringerung der klinischen Symptome bei Rindern. Zur Anwendung bei Durchfallerkrankungen in Kombination mit einer oralen Flüssigkeits-
therapie zur Verringerung der klinischen Symptome bei Kälbern mit einem Mindestalter von 1 Woche und nicht-laktierenden Jungrindern. Zur zusätzlichen 
Therapie in der Behandlung der akuten Mastitis in Verbindung mit einer Antibiotika- Therapie. Schweine: Zur Anwendung bei nicht-infektiösen Bewegungs-
störungen zur Reduktion von Lahmheits- und Entzündungssymptomen. Zur Unterstützung einer geeigneten Antibiotikatherapie bei der Behandlung der puer-
peralen Septikämie und Toxämie (Mastitis-Metritis-Agalactia-Syndrom). Pferde: Zur Linderung von Entzündung und Schmerzen bei akuten und chronischen 
Erkrankungen des Bewegungsapparates. Zur Schmerzlinderung bei Kolik. Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei Pferden, die jünger als 6 Wochen sind. Die 
Anwendung bei tragenden oder laktierenden Stuten wird nicht empfohlen. Nicht bei Stuten anwenden, deren Milch für den menschlichen Verzehr bestimmt 
ist. Nicht anwenden bei Tieren, die an Leber-, Herz- oder Nierenfunktionsstörungen oder haemorrhagischen Erkrankungen leiden, oder bei denen Hinweise 
auf ulcerogene Magen-Darmschädigungen vorliegen. Nicht anwenden bei Tieren mit bekannter Überempfi ndlichkeit gegenüber dem arzneilich wirksamen 
Bestandteil oder einem der sonstigen Bestandteile. Zur Behandlung von Durchfallerkrankungen bei Rindern, nicht anwenden bei Tieren mit einem Alter un-
ter einer Woche. Wechselwirkungen: Nicht zusammen mit Glukokortikoiden, anderen nicht-steroidalen Antiphlogistika oder Antikoagulantien verabreichen. 
Nebenwirkungen: Bei Rindern und Schweinen wird sowohl die subkutane, intramuskuläre als auch die intravenöse Verabreichung gut vertragen; in klinischen 
Studien wurde lediglich eine vorübergehende leichte Schwellung an der Injektionsstelle nach subkutaner Verabreichung bei weniger als 10 % der behandelten 
Rinder beobachtet. Bei Pferden können anaphylaktoide Reaktionen auftreten. Diese sollten symptomatisch behandelt werden. An der Injektionsstelle kann es 
zu einer vorübergehenden Schwellung kommen, die von selbst verschwindet. Wartezeit: Rinder: Essbare Gewebe: 15 Tage; Milch: 5 Tage; Schweine: Essbare 
Gewebe: 5 Tage; Pferde: Essbare Gewebe: 5 Tage. Verschreibungspfl ichtig. Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH, 55216 Ingelheim
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Freitag, den 18. Januar 2008, 9:00 - 17:05

M. Fürll (Leipzig) 9:00 - 9:05
Einführung in den Schwerpunkt „Wiederkäuer“ 

Themenkreis: Situation der Milchkuhhaltung  9:00 - 11:05
und Abgangsursachen 
Vorsitz: R. Staufenbiel (Berlin) , M. Fürll (Leipzig)

M. Sacher (Leipzig)  9:05 - 9:20
Ökonomie der Milchviehhaltung heute und in Zukunft

S. Weber (Bad Doberan)  9:20 - 9:35
Tiergesundheit als Grundlage für eine nachhaltige Milchproduktion
in Deutschland

Diskussion 9:35 - 9:45

R. Staufenbiel (Berlin)  9:45 - 10:15
Metabolische und physiologische Anpassung in der Transitphase
Diskussion  10:15 - 10:25

M. Fürll (Leipzig) 10:25 - 10:55
Statuserhebung der Stoffwechselsituation in Großbetrieben
Diskussion 10:55 - 11:05 

Pause 11:05 - 13:45

Wiederkäuer - Vortragsveranstaltung 
Verlängerte Nutzungsdauer bei Milchrindern - Selektionsursachen und Lösungsansätze
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Themenkreis: Reproduktionsstörungen I  13:45 - 14:50
Vorsitz: L. Jäkel (Arnstadt)

Mit freundlicher Unterstützung von bela-pharm GmbH u. Co. KG

A. de Kruif (Merelbeke, Belgien) 13:45 - 14:20
Situation der Fruchtbarkeit - eine Bestandsanalyse
Diskussion 14:20 - 14:30

B. Taffe (Magdeburg), H.-H. Zehle, G. Pollandt (Stendal),  14:30 - 14:45 
B. Fischer (Iden), Susanne Baumgart (Halle)
Kälbersterblichkeit senken, Aufzuchtverluste minimieren - Checkliste 
zur Aufdeckung betrieblicher Schwachstellen
Diskussion 14:45 - 14:50

Pause 14:50 - 15:30

Themenkreis: Reproduktionsstörungen II  15:30 - 17:05
Vorsitz: L. Jäkel (Arnstadt)

A. Wehrend (Gießen) 15:30 - 15:50
Verfahren der tierärztlichen Puerperalkontrolle und deren 
Auswirkungen auf die Fruchtbarkeit
Diskussion 15:50 - 16.00 

A. Sobiraj, H.-A. Schoon (Leipzig) 16:00 - 16:25
Diagnostische Verfahren und deren Bedeutung zur Detektion von 
Fruchtbarkeitsstörungen
Diskussion 16:25 - 16:35

G. Schares (Wusterhausen) 16:35 - 16:55
Neosporose beim Milchrind
Diskussion 16:55 - 17:05

IDT-KongressParty ab 19:00

Wiederkäuer - Vortragsveranstaltung 

Verlängerte Nutzungsdauer bei Milchrindern - Selektionsursachen und Lösungsansätze
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Samstag, 19. Januar 2008, 8:30 - 17:45

Themenkreis: Eutergesundheit I 8:30 - 10:05
Vorsitz: A. Sobiraj (Leipzig)

R. Mansfeld (München)  8:30 - 8:55
Wertigkeit diagnostischer Verfahren zur Kontrolle der Eutergesundheit
Diskussion  8:55 - 9:05

Birgit Schwagerick (Neubrandenburg) 9:05 - 9:20
Erreger- und Resistenzspektren bei klinischen und subklinischen Mastitiden
Diskussion  9:20 - 9:30

M. Kietzmann (Hannover) 9:30 - 9:55
Pharmakologische und pharmakokinetische Grundlagen der Mastitistherapie
Diskussion  9:55 - 10:05

Pause 10:05 - 10:45

Themenkreis: Eutergesundheit II 10:45 - 12:15
Vorsitz: R. Mansfeld (München)
 

Mit freundlicher Unterstützung von bela-pharm GmbH u. Co. KG 

A. Sobiraj (Leipzig) 10:45 - 11:05
Klinik und Therapie akuter Mastitiden
Diskussion 11:05 - 11:15

B.A. Tenhagen (Berlin) 11:15 - 11:35
Eutergesundheit: Bestandskontrolle und Sanierungsprogramme 
in Großbetrieben
Diskussion 11:35 - 11:45

B. Baumgärtner (Potsdam) 11:45 - 12:05
Gesammelte Erfahrungen aus 30 Jahren Mykoplasmenbekämpfung 
in Rinderherden des Landes Brandenburg
Diskussion 12:05 - 12:15

Pause 12:15 - 13:30

Wiederkäuer - Vortragsveranstaltung 

Verlängerte Nutzungsdauer bei Milchrindern - Selektionsursachen und Lösungsansätze



VETIDATA - Veterinärmedizinischer Informationsdienst 
für Arzneimittelanwendung, Toxikologie und Arzneimittelrecht

Übersicht verfügbarer Tierarzneimittel und Impfstoffe
Rosa Liste zum Arzneimitteleinsatz bei Lebensmittel liefernden Tieren

(VO 2377/90 EWG)
relevante Rechtsvorschriften für die tierärztliche Arzneimittelanwendung

(Die nachgewiesene Anmeldung bei VETIDATA genügt den Anforderungen nach
§ 4 Abs. 2 TÄHAV bei Apothekenkontrollen!)

ATF-anerkannte Fortbildung

An den Tierkliniken 15, 04103 Leipzig
Telefon: : 0180 500 9119 (0,14 Euro/Minute), Fax: 03 41-97 38 149

E-Mail: info@vetidata.de, http://www.vetidata.de
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Themenkreis: Aktuelle Infektionserkrankungen I 13:30 - 15:05
Vorsitz: Monika Krüger (Leipzig) 

Mit freundlicher Unterstützung von Essex Pharma GmbH

Heike Köhler (Jena) 13:30 - 13:50
Aktuelles zur Paratuberkulose des Rindes

Christine Komorowski (Bad Doberan), F. Rehbock (Gülzow),  13:50 - 14:00
Ulrike Hacker (Neubrandenburg), K. Hüttner (Rostock), Heidemarie Heyne (Schwerin)
Paratuberkulosebekämpfung in Mecklenburg-Vorpommern

Diskussion 14:00 - 14:10

Karin Eulenberger (Penig) 14:10 - 14:30
Ergebnisse und Probleme der Bekämpfung der BVD/MD in Sachsen
Diskussion 14:30 - 14:40

M. Behr (München) 14:40 - 14:55
Resflor - Neue Therapieoption bei Rindergrippe  
Diskussion 14:55 - 15:05

Pause 15:05 - 15:45

Wiederkäuer - Vortragsveranstaltung 

Verlängerte Nutzungsdauer bei Milchrindern - Selektionsursachen und Lösungsansätze



Herzlich
   willkommen
zum Treffen der Angehörigen und Freunde der Stiftung 
Tierärztliche Hochschule Hannover und 
der Veterinärmedizinischen Fakultät Leipzig 
am 17.01.2008 ab 20.30 Uhr (Anmeldung erbeten unter 
fuhrmann@vmf.uni-leipzig.de bzw. 
mkietz@Pharma.tiho-hannover.de)
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Wiederkäuer - Vortragsveranstaltung 

Verlängerte Nutzungsdauer bei Milchrindern - Selektionsursachen und Lösungsansätze

Themenkreis: Aktuelle Infektionserkrankungen II  15:45 -17:45
Vorsitz: Karin Eulenberger (Penig) 

Mit freundlicher Unterstützung von Bayer Healthcare 

H.-H. Zehle, W. Gaede (Stendal), L. Deicke (Halberstadt), W. Höpfner (Schwanebeck), 15:45 - 16:05
H.-G. Raecke (Vahldorf), M. Schütze (Rottmersleben) 
Zur Bedeutung von Chlamydien und Erfahrungen mit dem Einsatz 
von Vakzinen gegen Chlamydienerkrankungen in Milchviehherden
Diskussion 16:05 - 16:15

Monika Krüger (Leipzig)  16:15 - 16:35
Salmonellenbekämpfung in Rinderherden
Diskussion 16:35 - 16:45

M. Beer (Greifswald - Insel Riems) 16:45 - 17:05
Stand und Probleme der BHV1-Sanierung in Deutschland
Diskussion 17:05 - 17:15

H.-Ch. Mundt (Bayer Healthcare, Leverkusen), A. Daugschies (Leipzig) 17:15 - 17:35
Gegenwärtiger Kenntnisstand der Epidemiologie der intestinalen 
Säugerkokzidiose in Nutztierbeständen
Diskussion 17:35 - 17:45



STOPPEN SIE KOKZIDIOSE
BEI KÄLBERN!

Baycox®

Bovis

NEU

Baycox® Bovis 50 mg/ml Suspension zum Eingeben für Kälber in Milchviehbeständen, Toltrazuril. Zusammensetzung: 1 ml Suspen-
sion enthält als Wirkstoff 50,0 mg  Toltrazuril; Sonstige Bestandteile 2,1 mg Natriumbenzoat, 2,1 mg Natriumpropionat, Docusat-Natrium, Si-
meticon Emulsion USP, Bentonit, Citronensäure, Xanthangummi,  Propylenglycol, Gereinigtes Wasser.  Anwendungsgebiete: Zur
Vorbeugung klinischer Symptome von Kokzidiose sowie zur Senkung der Oozystenausscheidung bei Kälbern, die als Nachzucht auf Milch-
höfen gehalten werden, auf denen ein durch Eimeria bovis oder Eimeria zuernii verursachtes Kokzidioseproblem nachgewiesen wurde.

Gegenanzeigen: Aus Umweltgründen: Nicht bei Kälbern über 80 kg Körpergewicht anwenden. Nicht in
Mastställen anwenden, in denen Kälber zur Fleischproduktion
gehalten werden. Wartezeit: Essbare Gewebe 63 Tage. Nicht
bei Tieren anwenden, deren Milch für den menschlichen Ver-
zehr vorgesehen ist.  Verschreibungspflichtig Bayer Health-
Care, Bayer Vital GmbH,  Geschäftsbereich  Tiergesundheit,
51368 Leverkusen Druckversion: 01/2007

Kokzidiozid für Kälber
Baycox®Bovis
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Wiederkäuer - Kurse

Donnerstag, 17. Januar 2008, 9:30 - 16:30 

Fortschritte in klinischer und labormedizinischer
Diagnostik (K9)
Mit freundlicher Unterstützung von Sano - Moderne Tierernährung GmbH

Ort: Veterinärmedizinische Fakultät, Medizinische Tierklinik, An den Tierkliniken 11, 04103 Leipzig
Hinweise: Bitte Schutzkleidung (Gummistiefel und Kittel) mitbringen!
Leitung:  M. Fürll (Leipzig)

Einführende Referate: M. Fürll, W. Schmidt, Lena Locher, Th. Wittek (Leipzig),
 A. Wehrend (Gießen), J. Bekkering (Firma Sano, Loiching)

• Check bei gehäuften Fruchtbarkeitsstörungen 
• Check bei gehäuften Mastitiden
• Check bei gehäuften Festliegern/ Downer cow syndrome
• Check bei gehäuften Klauenproblemen
• Check bei gehäuften Verdauungsstörungen zu Pansenstoffwechsel/Säure-Basen- Haushalt, 
   zu Darmverdauung sowie zum Peritonitisproblem (moderne Analyse des  Bauchpunktates)
• Rationsgestaltung und Rationscontrolling als Voraussetzung für Fruchtbarkeit,  Gesundheit 
   und Leistung in Milchviehherden
• Ultraschall an Haube, Leber, Gallenblase, Niere
• Ultraschall am Genitale

Praktische Übungen: A. Wehrend (Gießen), Th. Wittek, M. Al Kaassem, Lena Locher, 
Annekathrin Ruhland (Leipzig)

• Ultraschallübungen am Genitale
• Ultraschallübungen zu Haube, Leber, Gallenblase, Niere 
• Laborpraktikum, Peritonitisdiagnostik, Punktatanalyse

Kursgebühr:  100 €
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Donnerstag, 
   den 17. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  10-40, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 6 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)



61

Donnerstag, 17. Januar 2008, 15:00 - 18:00 

Das Metabolische Syndrom - Krankheitsursache bei 
Menschen und Tieren (K10)
Mit freundlicher Unterstützung von Sano - Moderne Tierernährung GmbH

Ort: Veterinärmedizinische Fakultät, Hörsaal Medizinische Tierklinik, An den Tierkliniken 11, 
04103 Leipzig

Leitung und Durchführung: M. Fürll (Leipzig, Leitung), M. Blüher, Almuth Einspanier, 
M. Coenen, Ingrid Vervuert (Leipzig), Helga Sauerwein (Bonn), Annette Zeyner (Rostock), 
M. Kaske (Freising-Weihenstephan)

Referate:
• Wesensmerkmale des Metabolischen Syndroms
• Neue Kenntnisse zu Eigenschaften und Bedeutung des Fettgewebes für den 
   Gesamtorganismus bei Tieren und Menschen
• Metabolisches Syndrom im Tierreich - vergleichende Betrachtungen
• Metabolisches Syndrom und Stoffwechselprägung bei Rindern u.a. Tierarten
• Metabolisches Syndrom - potentielle Ursache von Infertilität, Mastitis, Laminitis, 
   Dislocatio abomasi und neue Bekämpfungsmöglichkeiten
• Metabolisches Syndrom, Krankheiten und Bekämpfungsmöglichkeiten bei
   Pferden
• Metabolisches Syndrom, Diabetes und Herz-Kreislaufkrankheiten bei Menschen - 
   wie ich mich selbst schützen kann

Kursgebühr:  45 €
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Donnerstag, 
   den 17. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  10-100, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 3 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)

Wiederkäuer - Kurse
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Wiederkäuer - Kurse

Samstag, 19. Januar 2008, 10:00 - 17:00  

Tierärztliche Betreuung von Neuweltkameliden (K11)

Ort: Zauberland Alpakas, Landwirtschaftlicher Betrieb , Wiederodaer Str. 2,
04769 Remsa/Sachsen (Eine Wegbeschreibung wird nach Anmeldung zugesandt)

Leitung: Th. Wittek (Leipzig)

Einführende Referate: Th. Wittek, R. Schmäschke (Leipzig), A. Wehrend (Gießen)
H. Kraft von Wedel (Remsa), R. Kobera (Dresden)

• Herkunft, anatomische Besonderheiten und physiologische Parameter der Neuweltkameliden
• Physiologie und Pathologie der Fortpflanzung
• Praxis der Haltung, Fütterung und Zucht von Alpakas
• Klinische und labordiagnostische Untersuchung bei Neuweltkameliden
• Erkrankungen des Haarkleides
• Magengeschwüre bei Neuweltkameliden
• Ergebnisse parasitologischer Untersuchungen und Einsatz von Antiparasitaria bei 
   Neuweltkameliden
• Was erwarten Halter und Züchter von Neuweltkameliden an tierärztlicher Beratung 
   und Betreuung?

Praktische Übungen: H. Kraft von Wedel (Remsa), Th. Wittek (Leipzig), R. Kobera (Dresden),
 A. Wehrend (Gießen) und Mitarbeiter 

• Umgang mit Tieren, Handling
• Propädeutik, Blutentnahme
• Trächtigkeitsuntersuchung

Kursgebühr:  100 €
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Samstag, 
   den 19. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  15-30, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 6 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)



NEU

3 Volltreffer mit einer antibiotischen Medikation:

AIVLOSIN 8,5 mg/g, Pulver zum Eingeben, für Schweine Wirkstoff: Acetylisovaleryltylosin Zusammensetzung: 1 g Aivlosin enthält 8,5 mg Acetylisovaleryltylosin als 
Acetylisovaleryltylosintartrat, Sonstige Bestandteile:  Magnesiumtrisilicat, Weizenfuttermehl, Hyprolose, Entöltes Sojabohnenmehl, dünnfl üssiges Paraffi n Anwendungsgebiete: 
Zur Therapie und Prävention der enzootischen Pneumonie beim Schwein, hervorgerufen durch empfi ndliche Stämme von Mycoplasma hyopneumoniae. Zur Behandlung der 
durch Lawsonia intracellularis verursachten proliferativen Enteropathie in Herden, für die eine Diagnose vorliegt, die auf klinischen Befunden, Obduktionsbefunden und 
Laborbefunden beruht. Zur Behandlung von klinischen Ausbrüchen der durch Brachyspira hyodysenteriae verursachten Schweinedysenterie in Herden, in denen die Krankheit 
diagnostiziert wurde und Vorbeugung weiterer klinischer Fälle. Gegenanzeigen: Keine. Nebenwirkungen: Keine bekannt. Wartezeit: Essbare Gewebe: 2 Tage. 
Verschreibungspfl ichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: Essex Tierarznei, Ndl. der Essex Pharma GmbH, Thomas-Dehler-Str. 27, 81737 München, 
www.essex-tierarznei.de

Ileitis        Dysenterie       Enzootische Pneumonie

Das neue Molekül aus der Makrolid-Klasse

AivAnzTA_A4_002.indd   1 20.10.2006   14:24:44 Uhr
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Donnerstag, 17.01.2008, 14:00 - 17:45

Die Vortragsveranstaltung „Schwein“ ist geeignet zur Fortschreibung der
Fortbildungspflicht gemäß § 7 Abs. 2 SchHaltHygV (Anerkennung: 12 h). 

J. Kauffold (Pennsylvania, USA) 14:00 - 14:05
Einführung in den Schwerpunkt „Schwein“

Themenkreis: Rechtliche Grundlagen  14:05 - 15:35
Vorsitz: K.-H. Waldmann (Hannover)

T. Blaha (Bakum) 14:05 - 14:25
Stand der Umsetzung des Lebensmittelrechts in der Schweineproduktion
Diskussion 14:25 - 14:35

U. Truyen (Leipzig) 14:35 - 14:55
Stand der Umsetzung der Zoonoseverordnung beim Schwein 
Diskussion 14:55 - 15:05

S. Hoy (Gießen) 15:05 - 15:25
Stand der tierschutzrechtlichen Situation der Schweinehaltung in 
Europa und Deutschland 
Diskussion 15:25 - 15:35
Pause 15:35 - 16:15

Themenkreis: Reproduktion 16:15 - 17:45
Vorsitz: J. Kauffold (Pennsylvania, USA)

Mit freundlicher Unterstützung von Veyx-Pharma GmbH

G. Althouse (Pennsylvania, USA) 16:15 - 16:35
Influence of extended semen quality on sow reproductive performance
Diskussion 16:35 - 16:45

S. Dänicke (Braunschweig) 16:45 - 17:05
Mykotoxine und Fruchtbarkeit
Diskussion 17:05 - 17:15

F. Torup (Kopenhagen, Dänemark) 17:15 - 17:35
30 Ferkel - genetisch machbar, auch zu managen? 
Diskussion 17:35 - 17:45

Schwein - Vortragsveranstaltung
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Schwein - Vortragsveranstaltung

Freitag, 18.01.2008, 8:00 - 18:00

Themenkreis: Behandlungsstrategien I   8:00 - 9:30
Vorsitz: M. Ritzmann (München)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH 

J. Segales (Barcelona, Spanien) 8:00 - 8:30
PCV2-associated diseases - an update
Diskussion 8:30 - 8:40

G. Reiner (Gießen)  8:40 - 8:55
PCV2-Infektion - Genetische Variabilität und Diversität
Diskussion  8:55 - 9:00

R. Dürrwald (IDT GmbH, Rodleben) 9:00 - 9:20
Aktuelle Erkenntnisse der Immunprophylaxe zur Schweineinfluenza 
unter Berücksichtigung des Subtypes H1N2
Diskussion   9:20 - 9:30

Pause  9:30 - 10:15

Themenkreis: Behandlungsstrategien II  10:15 - 11:45
Vorsitz: F. Schmoll (Wien, Österreich)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH 

T. Blaha (Bakum) 10:15 - 10:35
Salmonellen positiv - was tun?
Diskussion 10:35 - 10:45

J. Kauffold (Pennsylvania, USA) 10:45 - 11:05
Chlamydien positiv - was tun?
Diskussion 11:05 - 11:15

W. Zimmermann (Bern, Schweiz) 11:15 - 11:35
Haemophilus parasuis-Infektion - was tun? 
Diskussion 11:35 - 11:45

Pause 11:45 - 13:00
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Themenkreis: Behandlungsstrategien III  13:00 - 14:40
Vorsitz: W. Zimmermann (Bern, Schweiz)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH 

M. Wendt (Hannover) 13:00 - 13:20
PIA - Verlauf und Auswirkungen einer subklinischen Infektion 
Diskussion 13:20 - 13:25

H. Grunert (Bad Kleinen) 13:25 - 13:45
PIA - Impfstrategien und Sanierungskonzepte
Diskussion 13:45 - 13:50

H.-J. Selbitz (IDT GmbH, Rodleben)  13:50 - 14:10
Stallspezifische Vakzine - Alternative oder Ergänzung? 
Diskussion 14:10 - 14:15

E. Sieverding (Lohne) 14:15 - 14:35
Vakzination versus Antibiotikabehandlung - wie wirksam und 
wirtschaftlich sind sie?
Diskussion 14:35 - 14:40

Pause 14:40 - 15:15

Themenkreis: Fälle aus der Praxis I  15:15 - 16:35
Vorsitz: H. Grunert (Bad Kleinen)

Mit freundlicher Unterstützung von Pfizer GmbH

K.-H. Waldmann (Hannover) 15:15 - 15:30
Der forensische Fall
Diskussion 15:30 - 15:35

T. Vogelmayr (Ried im Taunkreis, Österreich) 15:35 - 15:50
Ohrrandnekrosen beim Schwein - Praxisbericht
Diskussion 15:50 - 15:55

Schwein - Vortragsveranstaltung
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Schwein - Vortragsveranstaltung

Elisabeth Banholzer (Pfizer GmbH, Karlsruhe) 15:55 - 16:10
Praxisbeispiele zur metaphylaktischen Behandlung von Atemwegs-
infektionen des Schweins 
Diskussion 16:10 - 16:15

M. Wienhues (Erwitte-Horn) 16:15 - 16:30
Wasserhygiene-Management - Erfahrungen aus der tierärztlichen Praxis
Diskussion 16:30 - 16:35

Pause 16:35 - 16:55

Themenkreis: Fälle aus der Praxis II  16:55 - 18:00
Vorsitz: H. Grunert (Bad Kleinen)

Mit freundlicher Unterstützung von Merial GmbH 

S. Wesselmann (Wallhausen) 16:55 - 17:10
Homöopathie und Fruchtbarkeit - Wie passt das zusammen?
Diskussion 17:10 - 17:15

M. Ritzmann (München) 17:15 - 17:30
Der toxikologische Fall: Lähmungen bei Sauen
Diskussion 17:30 - 17:35

Annette Brune (Merial GmbH, Hallbergmoos) 17:35 - 17:50
Circovac - Ergebnisse der Impfung gegen PCV2 
Diskussion 17:50 - 17:55

F. Schmoll (Wien, Österreich), J. Kauffold (Pennsylvania, USA) 17:55 - 18:00
Resümee

IDT-KongressParty ab 19:00 Uhr



Langzeitwirkung gegen Atemwegserkrankungen

*Wirksamkeit gegen Mycoplasma hyopneumoniae

Quelle: Evans, N.A.: Tulathromycin: 
An Overview of a New Triamilide 
Antimicrobial for Livestock 
Respiratory Disease, Veterinary 
Therapeutics 6, 2005

Draxxin®-Metaphylaxe: 
Einmalinjektion mit Langzeitwirkung

 Zur Therapie und Metaphylaxe  
 gegen Atemwegserkrankungen  
 beim Schwein

 Bis zu ca. 15 Tage Wirkung*

 Zuverlässige Dosierung
 durch Einmalinjektion

JETZT ERWEITERTE ZULASSUNG

Draxxin® 100 mg/ml Injektionslösung für Rinder und Schweine. Wirkstoff: Tulathromycin. 
Für Tiere: Rind, Schwein. Zusammensetzung: Arzneilich wirksamer Bestandteil: 
Tulathromycin 100 mg/ml. Wirksamer Bestandteil: Monothioglycerol 5,0 mg/ml. 
Anwendungsgebiete: Rinder: Zur Therapie und Metaphylaxe von Atemwegserkrankungen 
der Rinder (BRD), verursacht durch gegenüber Tulathromycin empfi ndliche Mannheimia 
haemolytica, Pasteurella multocida, Histophilus somnus und Mycoplasma bovis. Vor einer 
metaphylaktischen Anwendung sollte die Erkrankung innerhalb der Herde nachgewiesen 
sein. Zur Therapie der infektiösen Keratokonjunktivitis (IBK) bei Rindern, verursacht durch gegenüber Tulathromycin empfi ndliche Moraxella bovis. Schweine: Zur 
Therapie und Metaphylaxe von Atemwegserkrankungen der Schweine, verursacht durch gegenüber Tulathromycin empfi ndliche Actinobacillus pleuropneumoniae, 
Pasteurella multocida und Mycoplasma hyopneumoniae. Vor einer metaphylaktischen Anwendung sollte die Erkrankung in der Herde nachgewiesen sein. Draxxin® 
sollte nur angewendet werden, wenn zu erwarten ist, dass die Schweine in den nächsten zwei bis drei Tagen erkranken. Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei 
Überempfi ndlichkeit gegenüber Makrolidantibiotika. Nicht zusammen mit anderen Makroliden oder Lincosamiden anwenden. Nicht bei laktierenden Kühen anwenden, 
deren Milch für den menschlichen Verzehr vorgesehen ist. Trächtige Kühe und Färsen, die Milch für den menschlichen Verzehr liefern sollen, dürfen innerhalb von 
2 Monaten vor dem erwarteten Abkalbetermin nicht behandelt werden. Nebenwirkungen: Die subkutane Verabreichung von Draxxin® beim Rind verursacht häufi g 
vorübergehende Schmerzreaktionen und Schwellungen an der Injektionsstelle, die bis zu 30 Tage bestehen können. Beim Schwein wurden nach intramuskulärer 
Verabreichung keine derartigen Reaktionen an der Injektionsstelle beobachtet. Pathomorphologische Veränderungen an der Injektionsstelle sind bei beiden Tierarten 
bis zu 30 Tage nach der Injektion nachweisbar. Wartezeit: Rind: Essbare Gewebe 49 Tage; Schwein: Essbare Gewebe 33 Tage. Nicht bei laktierenden Kühen anwenden, 
deren Milch für den menschlichen Verzehr vorgesehen ist. Trächtige Kühe und Färsen, die Milch für den menschlichen Verzehr liefern sollen, dürfen innerhalb 
von 2 Monaten vor dem erwarteten Abkalbetermin nicht behandelt werden. Verschreibungspfl ichtig. Österreich: Rezept- und apothekenpfl ichtig. 
Zulassungsinhaber: Pfi zer Limited, Ramsgate Road, Sandwich, Kent CT13 9NJ, UK. Örtlicher Vertreter: Pfi zer GmbH, Pfi zerstraße 1, D-76139 Karlsruhe; 
Pfi zer Corporation Austria Gesellschaft m.b.H., Floridsdorfer Hauptstraße 1, A-1210 Wien. www.tiergesundheit.com

13153-DRX-AZ-SMoon-TA_A5-4LTK-rz1   1 13.06.2007   17:46:48 Uhr
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Schwein - Kurs

Samstag, 19. Januar 2008, 8:30 - 18:00 

Gynäkologie und Harnwegsinfektionen (K12)

Ort:  
Veterinärmedizinische Fakultät, Hörsaal Ambulatorische und Geburtshilfliche Tierklinik, An den 
Tierkliniken 29, 04103 Leipzig
Übungen: Stallungen des Lehr- und Versuchsgutes Oberholz (LVG), Rudolf-Breitscheid-Str. 38, 
04463 Großpösna

Hinweise: Bustransfer von Fakultät nach Großpösna und retour wird organisiert.
Bekleidung für die Übungen am Tier sowie Verpflegung werden gestellt.

Leitung und Durchführung:  J. Kauffold (Pennsylvania, USA), M. Wendt (Hannover), 
 A. Richter (Leipzig), H. Gerhards (Neu-Isenburg - Firma PHYSIA GmbH)
 
8:30 Einführende Referate: 
• Physikalische Grundlagen der Ultrasonographie (Gerhards)
• Sonographie in der Gynäkologie beim Schwein (Kauffold)
• Biosicherheit (Kauffold)
• Harnwegsdiagnostik inklusive Anwendung sonographischer Verfahren (Wendt, Kauffold)

11:30 Übungen: 
• postmortaler Untersuchungsgang (Kauffold, Wendt)

Pause und Transfer von VMF nach Oberholz

14:00 Übungen:   
• Sonographische Untersuchung des Harn- und Geschlechtsapparates (Kauffold, Richter, Wendt) 
   Rücktransfer zu VMF (Anfahren von Unterkünften möglich) 

Kursgebühr:  238 €
Für Kursteilnehmer: Ermäßigte Tageskarte für Vortragsveranstaltungen 
   (50 €, Tagungsunterlagen eingeschlossen) für Samstag, 
   den 19. Januar 2008, kann zusätzlich erworben werden.
Teilnehmerzahl:  20-25, Voranmeldung notwendig
ATF-Anerkennung: 7 Stunden (Anerkennung von Tages- und Dauerkarten: 
   siehe „Hinweise“ am Anfang des Heftes)



70

Nutzgeflügel - Vortragsveranstaltung

Freitag, 18. Januar 2008, 9.00 - 12:45 

Maria- Elisabeth Krautwald-Junghanns (Leipzig) 9:00 - 9:05
Einführung in den Schwerpunkt „Nutzgeflügel“ 

Themenkreis: H5N1 - Stand und Entwicklung 9:05 - 10:35
Vorsitz: H.-G. Möckel (Dresden)

Mit freundlicher Unterstützung von Cobb Germany Avimex GmbH

Th. C. Mettenleiter (Greifswald - Insel Riems) 9:05 - 9:40
Aktueller Stand H5N1 in Europa
Diskussion 9:40 - 9:45

Christine Ahlers (Bangkok, Thailand) 9:45 - 10:05
Entwicklung H5N1 in Asien
Diskussion 10:05 - 10:10

K. Müller-Molenar (Köthen) 10:10 - 10:30
H5N1 - Erfahrungen aus der tierärztlichen Praxis, Risiken und 
Abwehrmaßnahmen in einer international arbeitenden Zuchtfirma
Diskussion 10:30 - 10:35

Pause 10:35 - 11:15

Themenkreis: H5N1 - Impfung und Abwehr 11:15 - 12:45
Vorsitz: E. F. Kaleta (Gießen)

Mit freundlicher Unterstützung von Intervet Deutschland GmbH 

Sigrid Spies (Intervet Deutschland GmbH, Unterschleißheim)  11:15 - 11:30
Prävention Nutzgeflügel - was ist möglich?
Diskussion 11:30 - 11:35

Th. C. Mettenleiter (Greifswald - Insel Riems) 11:35 - 11:50
Markerimpfstoffe
Diskussion 11:50 - 11:55
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J.-M. Hatt (Zürich, Schweiz) 11:55 - 12:15
Erfahrungen mit der Impfung von Zoovögeln in 4 Zoologischen Gärten 
in der Schweiz
Diskussion 12:15 - 12:20

J.T. Lumeij (Utrecht, Niederlande) 12:20 - 12:40
Erfahrungen mit der Impfung von Rasse- und Ziervögeln in Holland
Diskussion 12:40 - 12:45

Nutzgeflügel - Vortragsveranstaltung

Freundeskreis Tiermedizin 

Seit seiner Gründung im Jahr 1991 hat sich der Freundeskreis Tiermedizin 
wichtige Aufgaben vor allem zur Verbesserung der Lehrbedingungen und 

Förderung des tiermedizinischen Nachwuchses an der 
Veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Leipzig zu eigen gemacht, z.B.:

• Anschaffung und Pflege eines Computerkabinetts für die Studierenden
• Förderung der Lehrbuchsammlung

• Unterstützung von Kongressbesuchen junger Wissenschaftler
• Ausrichtung von oder Beteiligung an Informationsveranstaltungen

Mit Preisverleihungen werden herausragende Leistungen von Studenten oder 
junge Tierärzte/Tierärztinnen an der Fakultät durch den Freundeskreis ausgezeichnet

• Wilhelm-Ellenberger-Preis
• TVD-Preis (vormals Brinkmann-und-Gudd-Preis)

• Preis für die beste Studienleistung

…und vieles mehr wird unternommen, um unseren Nachwuchs in Leipzig zu fördern und zu 
motivieren und das Fakultätsleben zu bereichern. 

Unser Verein lebt nicht nur von den Beiträgen, sondern ebenso von der Kreativität und 
Begeisterungsfähigkeit seiner Mitglieder, daher die Bitte:

WERDEN SIE EIN FREUND
TRETEN SIE IN UNSEREN KREIS EIN

BRINGEN SIE SICH EIN!

Weitere Informationen zu „Wer wir sind und was wir tun“ und Beitrittserklärungen 
finden Sie im Internet unter: www.vetmed.uni-leipzig.de/ik/wfreundeskreis



Sano. Leistung verbessern.

Sano - Moderne Tierernährung GmbH 
Grafenwald 1    •    D - 84180 Loiching

Tel.: 0 87 44 / 96 01 - 0 • Fax: 0 87 44 / 96 01 - 88
www.sano.eu  •   info@sano-online.de

Sano. Partner der Tierärzte.

Das Sano-Kompetenzteam

Tierarzt und Sano-Berater stehen  
gemeinsam dem Landwirt als  
Gesundheits- und Ernährungs- 
experten im Rahmen der tierärzt-
lichen Bestandsbetreuung zur  
Seite. 

Das heisst: 

Moderne Bestandsbetreuung für 
mehr Leistung. 

Erfahren Sie mehr dazu und wer-
den Sie Teil des Sano-Kompetenz-
teams.

In der Praxis

Das innovative Sano-Beratungskon-
zept ist ein einzigartiges Alleinstel-
lungsmerkmal beim Landwirt.

Zukunftssicheres Einkommen durch 
ganzheitliche Bestandsbetreuung.

Zusätzliche Kompetenz in Fütterungs-
fragen und -beratung.

Stärkere Kundenbindung durch er-
nährungsbedingte Gesundheit der 
Tiere.

Steigende Anerkennung und Profilie-
rung auf landwirtschaftlichen Betrie-
ben als Vermittler zukunftsorientierter 
Konzepte.
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Lebensmittelsicherheit - Vortragsveranstaltung

Donnerstag, 17.01.2008 , 14:15 - 17:45

K. Fehlhaber (Leipzig) 14:15 - 14:20
Einführung in den Schwerpunkt „Lebensmittelsicherheit“ 

Themenkreis: Lebensmittelrecht  14:20 - 15:25
Vorsitz: K. Fehlhaber (Leipzig)

H. Kobelt (Bonn) 14:20 - 14:40
Lebensmittelhygienerecht - aktuelle Aspekte
Diskussion 14:40 - 14:45

Inge Riemelt (Oranienburg) 14:45 - 15:00
Aktuelles zum Milchrecht
Diskussion 15:00 - 15:05

R. Körber (Frankfurt/Oder) 15:05 - 15:20
Aktuelle Aspekte des EU-Rückstandsrechts am Beispiel des 
Bundeslandes Brandenburg
Diskussion 15:20 - 15:25

Themenkreis: Betäuben / Schächten  15:25 - 16:05
Vorsitz: K. Fehlhaber (Leipzig)

K. Troeger (Kulmbach) 15:25 - 15:40
Tiergerechtes Schlachten: Defizite und Lösungsansätze
Diskussion 15:40 - 15:45

Heike Bierwirth-Wiest (Detmold) 15:45 - 16:00
Rituelles Schlachten aus der Sicht des Amtstierarztes
Diskussion 16:00 - 16:05

Pause 16:05 - 16:45
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Themenkreis: TSE  16:45 - 17:45
Vorsitz: E. Lücker (Leipzig)

Anne Buschmann (Greifswald - Insel Riems)  16:45 - 17:05
Transmissible spongioforme Enzephalopathien - ein Update
Diskussion 17:05 - 17:10

N. N.   17:10 - 17:25
TSE - aktuelle Rechtslage, weiteres Vorgehen
Diskussion 17:25 - 17:30

Ch. Krex, E. Lücker (Leipzig) 17:30 - 17:40
TSE: Nachweis von spezifizierten Risikomaterialien
Diskussion 17:40 - 17:45

Freitag, 18.01.2008, 9.00 - 13:00 

Themenkreis: Lebensmittelinfektionen / Zoonosen   9:00 - 11:10
Vorsitz: Peggy Braun (Leipzig), A. Hensel (Berlin)

Mit freundlicher Unterstützung von IDT GmbH 

A. Hensel (Berlin) 9:00 - 9:15
Zoonosebekämpfung - wo liegen die Defizite?
Diskussion 9:15 - 9:20

E. Usleber (Gießen) 9:20 - 9:35
Enterobacteriaceae in Säuglingsnahrung
Diskussion 9:35 - 9:40

Martina Ludewig (Leipzig) 9:40 - 9:50
Toxoplasma gondii - Verbreitung und Tenazität aus lebensmittel-
hygienischer Sicht
Diskussion 9:50 - 9:55

 

Lebensmittelsicherheit - Vortragsveranstaltung
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P. Hammer (Kiel) 9:55 - 10:10
Mycobacterium paratuberculosis - von Relevanz für die 
Lebensmittelhygiene?
Diskussion 10:10 - 10:15

Th. Alter (Berlin) 10:15 - 10:30
Campylobacteriose - eine Zoonose mit vielen offenen Fragen
Diskussion 10:30 - 10:35

T. Albert, Jill Manteufel, Janin Heinze, Juliane Straube,  10:35 - 10:45
K. Fehlhaber, U. Truyen (Leipzig)
Überlebensfähigkeit viraler Infektionserreger in Rohwurstprodukten
Diskussion 10:45 - 10:50

R. Johne (Berlin) 10:50 - 11:05
Nachweis und Überlebensfähigkeit humanpathogener Viren in Muscheln
Diskussion 11:05 - 11:10

Pause 11:10 - 11:45

Themenkreis: Hygiene und Technologie  11:45 - 13:00
Vorsitz: G. Schiefer (Leipzig)

A. Deutz (Murau, Österreich) 11:45 - 12:00
Wildbrethygiene - der Jäger als Lebensmittelunternehmer
Diskussion 12:00 - 12:05

Peggy Braun, Sandra Knobloch (Leipzig) 12:05 - 12:15
Können mikrobielle Enzyme durch Hochdruckbehandlung inaktiviert werden?
Diskussion 12:15 - 12:20

Britta Rademacher (Hannover) 12:20 - 12:35
Inaktivierung von Mikroorganismen und Viren durch eine 
hydrostatische Druckbehandlung
Diskussion 12:35 - 12:40

U. Hülsen (Hannover) 12:40 - 12:55
Keimreduktion in Milch mittels Mikrofiltration als Basis zur 
Herstellung länger haltbarer Trinkmilch
Diskussion 12:55 - 13:00

Lebensmittelsicherheit - Vortragsveranstaltung
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Medienarbeit - Workshop 

Donnerstag, 17.01.2008, 14:00 - 17:00

„Grundlagen der Medienarbeit für Tierärzte“
Medientraining für praktizierende Tierärzte (Nutztierpraktiker)

Ein Angebot von Bayer HealthCare AG in Zusammenarbeit mit der Veterinärmedizinischen 
Fakultät Leipzig
Prof. Dr. Maria-E. Krautwald-Junghanns

Ziel: Skandale in der Ernährungswirtschaft haben das Vertrauen in die sichere Lebensmittelproduk-
tion erschüttert. Wie kann ein Tierarzt die Medien dafür gewinnen, positiv über seine Arbeit und seine 
Rolle zu berichten? Wie können Journalisten zu Partnern werden? - Das neu konzipierte Medientrai-
ning soll die Tierärzte bestärken, den Kontakt zu Journalisten zu suchen und ihr Fachwissen einer 
breiten Öffentlichkeit mitzuteilen. Langfristiges Ziel ist es, über die Kontakte zwischen Tierärzten und 
Medien Fehlurteile und Missverständnisse über Tiermedizin zu korrigieren und die Rolle der prakti-
zierenden Tierärzte bei der Produktion von Lebensmitteln herauszustellen. 

Trainer:  Bernhard Messer und Partner, Dialog Medientraining (Journalisten mit TV-, Rundfunk- und 
Printmedienerfahrung und freiberufliche Trainer)  http://www.dialog-medientraining.de

Inhalt:  Wie spreche ich Journalisten an? Welche Themen interessieren sie? Wie schaffe ich Anlässe? 
Rechtliche Aspekte: Was dürfen die Medien, was darf der Tierarzt? Welche Vorbereitungen sind vor 
einem Interview zu treffen? Welche Nacharbeit ist notwendig?

Ablauf (Theorie und praktische Übungen):
Einführung:  Arbeitsweise der Medien / Was ist eine Nachricht?
Gruppenarbeit: Suchen und beschreiben Sie öffentlichkeitswirksame Themen der Arbeit des 
  Tiermediziners
Plenum:  Vorstellen der Themen und kurze Diskussion
Einführung: Umgang mit Journalisten / Anwenden von Checklisten
Gruppenarbeit: Üben des Umgangs mit Medien
  Schreiben eines Nachrichten O-Tons
Aufnahme: Nachrichten O-Ton für das Lokalradio
Plenum:  Analyse der Aufzeichnung
Fazit:  Diskussion / offene Fragen

Es werden Arbeitsmaterialien ausgegeben. 
Limitierte Teilnehmerzahl, Anmeldung bis zum 9.12.2007 über krautwald@vmf.uni-leipzig.de



77

Freitag, 18.01.2008, 13:45 - 17:30

U. Truyen (Leipzig) 13:45 - 13:50
Einführung in den Schwerpunkt „Tierseuchenbekämpfung“

Themenkreis: Tierseuchenbekämpfung I  13:50 - 15:20
Vorsitz: U. Truyen (Leipzig)

V. Moennig (Hannover)  13:50 - 14:15
Sind Alternativen zum Töten im Tierseuchenfall in Sicht? 
Diskussion 14:15 - 14:20

W. Zwingmann (Bonn) 14:20 - 14:45
Anzeige des Verdachts einer Tierseuche oder differential-
diagnostische Abklärung?
Diskussion 14:45 - 14:50

Gerlinde Schneider (Dresden)  14:50 - 15:15
Tierimpfstoff-Verordnung - Praktische Erfahrungen nach der 
Neufassung vom 24.10.2006
Diskussion 15:15 - 15:20

Pause 15:20 - 16:00

Themenkreis: Tierseuchenbekämpfung II  16:00 - 17:30
Vorsitz: U. Truyen (Leipzig)

Th.C. Mettenleiter (Greifswald - Insel Riems) 16:00 - 16:25
(Rück-)Blick auf den Bluetongue-Virusausbruch (BTV-8) in Westeuropa
Diskussion 16:25 - 16:30

M. Pfeffer (München) 16:30 - 16:55
Neue Tierseuchen und belebte Vektoren: Was erwartet uns noch?
Diskussion 16:55 - 17:00

U. Rösler (Leipzig) 17:00 - 17:25
Schweinesalmonellose-VO: Was muss inhaltlich berücksichtigt werden?
Diskussion 17:25 - 17:30

IDT-KongressParty ab 19:00 Uhr

Tierseuchenbekämpfung / Tierschutz - Vortragsveranstaltung
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Samstag, 19.01.2008, 8:15 - 12:30 
G. Möbius (Leipzig) 8:15 - 8:20
Einführung in den Schwerpunkt „Tierschutz“

Themenkreis: Tierschutz I 8: 20 - 10:20
Vorsitz: G. Möbius (Leipzig)

B . Polten (Bonn) 8:20 - 8.45
Aktuelle Rechtsetzungsvorhaben in Deutschland und der EU sowie 
Stand internationaler Übereinkommen  
Diskussion 8:45 - 8:50

G. Paar (Erfurt) 8:50 - 9:15
Umsetzung ausgewählter praxisrelevanter tierschutzrechtlicher 
Vorgaben in der Nutztierhaltung
Diskussion 9:15 - 9:20

J. Diekmann (Oldenburg) 9:20 - 9:40
Töten von Geflügel im Tierseuchenfall 
Diskussion 9:40 - 9:50

A. Steiner (Bern, Schweiz) 9:50 - 10:10
Kastration beim Wiederkäuer
Diskussion 10:10 - 10:20

Pause 10:20 - 11:00

Themenkreis: Tierschutz II 11:00 - 12:30
Vorsitz: G. Möbius (Leipzig)

Heidi Bernauer-Münz (Wetzlar) 11:00 - 11:20 
Anwendung von „Telereizgeräten“ beim Hund
Diskussion 11:20 - 11:30

Helga Eichelberg (Weilerswist) 11:30 - 11:50
Tierschutz und Hundezucht
Diskussion 11:50 - 12:00

Th. Bartels (Leipzig) 12:00 - 12:20
Tierschutzrelevante Züchtungen bei Rassegeflügel und Ziervögeln
Diskussion 12:20 - 12.30

Tierseuchenbekämpfung / Tierschutz - Vortragsveranstaltung
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Freitag, 18.01.2008, 8:30 - 11:30 

Epidemiologische Aspekte in der Tierseuchenbekämpfung

Leitung und Durchführung: M. Kramer (Wusterhausen, Leitung), U. Truyen (Leipzig)

Referate:
• Das Problem der Früherkennung von Tierseuchen
 • Wichtige Aspekte der epidemiologischen Ausbruchsuntersuchung
• Praktische Probleme beim Ausbruchsmanagement

Zu den genannten Themen soll nach kurzen Einführungsvorträgen in die Diskussion gegangen 
werden. Aus dem Erfahrungsaustausch sollen konkrete mögliche Vorgehensweisen herausgearbei-
tet werden.

Samstag, 19.01.2008, 9:00 - 17:00 

Genetic engineered Vaccines

Vorsitz:   PD Dr. Matthias Giese  (Leipzig)

(Workshop language: English)

Referenten: W. Lubitz (Wien, Österreich), M. Beer (Greifswald - Insel Riems), S. Deville (Paris, 
Frankreich), M. Giese (Leipzig), S. Rief (Karlsruhe), T. Schneider (Bonn ), J. Thalhamer (Salzburg), 
P.J. Midtlyand (Oslo, Norwegen)

Referate:
• Bacterial Ghosts: Platform technology for vaccine design
• New recombinant vaccines against infections with pestiviruses
• New adjuvant for DNA vaccines
• Marker vaccines for large animals
• DNA vaccines against allergy
• Current status of the world market for fish: technologies and vaccines

Tierseuchenbekämpfung / Tierschutz - Workshops
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Recht - Workshop

Samstag, den 19.01.2008, 8:00 - 11:45

Tierärztliches Berufsrecht 

Mit freundlicher Unterstützung von INTER Versicherungen

Einführung: H.-G. Möckel (Dresden)  8:00 - 8:05

Th. Hertzsch (Leipzig) 8:05 - 8:30
Tierärztliche Kooperationsformen
Diskussion 8: 30 - 8:35

J. Althaus (Münster) 8:35 - 9:00
Tierärztliches Arbeitsrecht
Diskussion 9:00 - 9:05

D. Haselbach (Dresden) 9:05 - 9:30
Berufsrechtliche Streitigkeiten
Diskussion 9:30 - 9:35

Pause 9:35 - 10:15

D. Haselbach (Dresden) 10:15 - 10:40
Tierärztliches Werberecht
Diskussion 10:40 - 10:45

M. Panek (Frankfurt/Main) 10:45 - 11:10
Tierarzt im rechtlichen und ethischen Spannungsfeld des Tierschutzes
Diskussion 11:10 - 11:15

J. Achterberg (Dresden) 11:15 - 11:40
Rechtliche Aspekte der Tätigkeit von praktizierenden Tierärzten in der 
Tierseuchenbekämpfung
Diskussion 11:40 - 11:45

Hinweis:
Am Freitag und Samstag besteht die Möglichkeit der Rechtsberatung durch den 
bpt (Einzelheiten s. S. 83)
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Samstag, den 19.01.2008, 13:15 - 15:20

Vereinbarkeit von Beruf und Familie in der Tierärztlichen Praxis

Einführung: H. Färber (Frankfurt/Main) 13:15 - 13:20

Stefanie Schmidtke (Schacht-Audorf) 13:20 - 13:50
Familie und Beruf als Tierarzt / Tierärztin - Geht das?
Diskussion 13:50 - 13:55

H.-P. Ripper (Frankfurt/Main) 13:55 - 14:25
Lösungsansätze für selbständige Tierärztinnen und Tierärzte: 
Praxiskooperation?
Diskussion 14:25 - 14:30

H. Färber (Frankfurt/Main) 14:30 - 14:50
Angestellter Tierarzt / angestellte Tierärztin - Wunsch oder Wirklichkeit?
Diskussion 14:50 - 14:55

H.-J. Götz (Frankfurt/Main) 14:55 - 15:15
Vereinbarkeit von Beruf und Familie in der Tierärztlichen Praxis: 
Wie reagiert der Berufsstand? Was tut der bpt, was tut die BTK?
Diskussion 15:15 - 15:20

Jugend - Tiere - Emotionen 

Die Veterinärmedizinische Fakultät kooperiert seit langem mit den 
umliegenden Schulen in vielfältiger Form. Ende 2006 haben Lehrer 
des Gymnasiums Engelsdorf und Mitglieder der Fakultät verabredet, 
ein gemeinsames, langfristiges Kunstprojekt durchzuführen. In dem 
Projekt Jugend - Tiere - Emotionen sollen Schüler darstellen, welche 
Rolle 

a.  für sie Tiere ihrer Umgebung einnehmen und
b.  das menschliche Umfeld (dazu gehören Tierärzte) für Tiere spielt. 

Es nehmen Schüler aller Jahrgangsstufen teil. Die Jury für die Bild-
auswahl im Rahmen des LTK besteht aus den Kunstlehrern des 
Gymnasiums und Mitgliedern der VMF. Wer Lust hat, kann die 
Bilder auch käuflich erwerben.

Beruf und Familie - Workshop 
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Tiermedizinische Fachangestellte / Tierarzthelferinnen - Fortbildung

Samstag, 19.01.2008, 8:30 - 18.05

Themenkreis: Der geriatrische Patient I 8:30 - 10:05
Vorsitz: Silvia Blaschzik (Leipzig)

Einführung: Silvia Blaschzik (Leipzig) 8:30 - 8:35

Michaele Alef (Leipzig) 8:35 - 9:00
Ist die Narkose im Alter ein Risiko - Grundlagen der Narkose, Besitzer-
kommunikation, Narkoseüberwachung
Diskussion 9:00 - 9:05

J. Schreyer (Chemnitz) 9:05 - 9:30
Zahnbehandlung bei Hund und Katze
Diskussion 9:30 - 9:35

Steffi Köhn (Leipzig) 9:35 - 10:00
Alter und Herzerkrankungen, ab wann ist dies ein Notfall
Diskussion 10:00 - 10:05

Pause 10:05 - 10:45

Themenkreis: Der geriatrische Patient II 10:45 - 12:15
Vorsitz: Gabriele Soike (Leipzig)

Dorothee Krastel (Leipzig) 10:45 - 11:10
Tumoren - eine Erkrankung des Alters?
Diskussion 11:10 - 11:15

Effie Plümer (Chemnitz) 11:15 - 11:40
PD/PU - welche Diagnosen sind möglich
Diskussion 11:40 - 11:45

V. Ortmann (Mühlhausen) 11:45 - 12:10
Möglichkeiten und Grenzen der Therapie bei neurologischen und 
orthopädischen Erkrankungen im Alter
Diskussion 12:10 - 12:15

Pause 12:15 - 14:00
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Tiermedizinische Fachangestellte / Tierarzthelferinnen - Fortbildung

Themenkreis: Der geriatrische Patient III 14:00 - 15:30
Vorsitz: Silvia Blaschzik (Leipzig)

N.N.  14:00 - 14:25
Haltung und Fütterung im Alter (Ist Seniorfutter unbedingt zu geben?)
Diskussion 14:25 - 14:30

Doris Schoon (Zschepplin) 14:30 - 15:15
Pathologie des alternden Hundes - eine Übersicht
Diskussion 15:15 - 15:30

Workshop: (Arbeits-)Recht für Tiermedizinische  16:00 - 18:05
Angestellte
 
Einführung: M. Schädlich (Dresden) 16:00 - 16:05

M. Schädlich (Dresden) 16:05 - 16:15
Rechtlicher Rahmen der Ausbildung inkl. Ausbildung nach der TFA-VO
Diskussion 16:15 - 16:20

M. Schädlich (Dresden) 16:20 - 16:30
Konfliktmanagement bei Streitigkeiten zwischen Auszubildenden 
und Ausbilder
Diskussion 16:30 - 16:35

Gabriele Moog (Frankfurt/Main) 16:35 - 17:00
Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz
Diskussion 17:00 - 17:05

M. Panek (Frankfurt/Main) 17:05 - 17:30
Rechtliche Belange der Verschwiegenheit
Diskussion 17:30 - 17:35

Th. Hertzsch (Leipzig) 17:35 - 18:00
Tiermedizinische Fachangestellte und Tierarzt - ein Team auch in 
rechtlichen Belangen?
Diskussion 18:00 - 18:05
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Berufspolitisches Podium 

Samstag, 19. Januar 2008, 15:30

Tierärztlicher Beruf im Jahre 2015 

• Weiterbildung
       - Harmonisierung in Deutschland - wirklich eine unendliche Geschichte?
       - Weiterbildende Masterstudiengänge ersetzen Weiterbildungskurse?
       - Diplomate = Fachtierarzt - ja geht denn das wirklich in allen Kammern?

• Nachweis der Fortbildung - Gängelei oder Normalität in allen Kammern?

• Neue Formen der Berufsausübung - gibt es diese wirklich?

Rechts- und Wirtschaftsberatung durch bpt

Freitag,     18. Januar 2008, 8.30 - 18.00 Uhr
Samstag, 19. Januar 2008, 8.30 - 18.00 Uhr

Kostenlose Beratung zu rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen zählt zu den wichtigen Vor-
teilen der bpt-Mitgliedschaft. Für Besucher des Leipziger Tierärztekongresses werden die erfahrenen 
Berater des bpt am Freitag, 18. und Samstag, 19. Januar 08 vor Ort sein. Beratungstermine können 
direkt in Leipzig am bpt-Messestand oder vorab mit der bpt-Geschäftsstelle vereinbart werden. 

Anmeldung zur Rechtsberatung: Annette Weglehner, Tel. (069) 669818-18
Termine Wirtschaftsberatung: Hans-Peter Ripper, Tel. (069) 669818-28

Angebote
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Firmensymposien und Workshops zum Leipziger Tierärztekongress

Neben dem umfangreichen Kongressprogramm finden auch zahlreiche Firmensymposien und 
Workshops statt. Unsere Aussteller stellen Ihnen in den Seminarräumen des Congress Center 
Leipzig neueste Produkte und Therapiemöglichkeiten vor. Das ermöglicht Ihnen, Ihr Wissen zu 
erweitern, Fragen zu stellen und Diskussionen anzuregen.

Folgende Symposien und Workshops sind bisher angemeldet:

Thema Firma

„Laserchirurgie... Was sie wirklich bringt!“ MLT GmbH

„Fortschrittliche orthopädische Verbände mit KOBRA VET cast Karl Otto Braun 
- Fallbeispiele aus der Kleintierpraxis und Produktdemonstration“ GmbH & Co. KG 

„Phyfogene Zusatzstoffe - eine alternative für die tierärztliche bela-pharm 
Nutztierpraxis“ GmbH & Co. KG

„Behandlung der chronisch idiopathische Zystitis bei und Katze  alfavet  Tierarznei-
mit phytotherapeutischen Präparaten“ mittel GmbH

„Grundlagen der Augendiagnostik“ Eickemeyer KG

„Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Fruchtbarkeit bei  Pfizer GmbH
Milchkühen“ 

„Eine praxistaugliche Alternative zur chirurgischen Kastration:  Pfizer GmbH
Impfung gegen Ebergeruch - Chancen und Nutzen für die 
Schweineproduktion“ 

„Butorphanol - neuer Standard in der Kleintieranästhesie? Fort Dodge
Praktische Anwendung und Fallbeispiele“  Veterinär GmbH
 

Die Vortragszeiten können Sie unter www.tieraerztekongress.de ab November 2007 einsehen.



JUBILÄUM

6002009

Im Festjahr treffen sich Geschichte und Zukunft an 
einem Ort. Von Mai bis Dezember 2009 präsentiert 
sich die Universität Leipzig mit einem vielfältigen 
und facettenreichen Jubiläumsprogramm. Die 
anerkannte und traditionell in der Stadt Leipzig 
verwurzelte Bildungs- und Forschungsstätte setzt 
über nationale und disziplinäre Grenzen hinaus 
neue Impulse für die Weiterentwicklung der 
Bildungs- und Wissensgesellschaft.

AUS TRADITION  
GRENZEN ÜBERSCHREITEN

www.uni-leipzig.de/2009



Innovationspreis 

Leipziger Innovationspreis für Tiermedizin  
Die Veranstalter des 4. Leipziger Tierärztekongresses schreiben einen offenen Wettbewerb 

in der Kategorie „Lehre, Forschung und Entwicklung“ aus. 

Gewürdigt werden sollen Arbeiten, die auf dem Gebiet der Veterinärmedizin
Innovative Lehrformen und aktuelle Lehrinhalte in Aus-, 

Fort- und Weiterbildung etabliert haben oder
nachweislich Erkenntnisfortschritte in Grundlagenfragen bzw. verbesserte 

Diagnose- und Therapieansätze geschaffen haben. 

Der Leipziger Innovationspreis für Tiermedizin ist mit 2.500 € dotiert. 
Er kann durch Entscheidung der Jury auf einen Bewerber allein 

oder auf mehrere Bewerber geteilt vergeben werden. 

Zur Teilnahme herzlich eingeladen sind Tierärztinnen und Tierärzte, 
die im In- und Ausland als Einzelpersonen oder als Arbeitsgruppe tätig sind. 

Die eingereichten Arbeiten sollen in den letzten drei Jahren erstellt worden sein. 

Die aussagefähigen Unterlagen für die Bewerbung sind in siebenfacher Ausfertigung 
zusammen mit einer kurzen Darstellung der beruflichen Entwicklung der Bewerber in der 

Sächsische Landestierärztekammer, Schützenhöhe 16, 01099 Dresden 
einzureichen. 

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2007 (Posteingang bei der Kammer).

Die öffentliche Preisverleihung findet am 17. Januar 2008 im Rahmen 
der Eröffnungsveranstaltung des 4. Leipziger Tierärztekongresses statt.

Weitere Informationen können bei der 
Sächsischen Landestierärztekammer, Tel. (03 51) 8 26 72 00
oder info@tieraerztekammer-sachsen.de, abgerufen werden.

87
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Industrieausstellung 

Produktneuheiten im Überblick

Die Industrieausstellung zum Leipziger Tierärztekongress gibt den Besuchern einen kompletten 
Überblick über neueste Produkte und Dienstleistungen für die tierärztliche Praxis.

Mehr als 100 Aussteller werden in Leipzig erwartet.
Die Präsentation zählt damit zu den größten Industrieausstellungen in Deutschland.

Die Ausstellung ist am Freitag und am Samstag geöffnet.
Zugangsberechtigt sind ausschließlich Fachbesucher.

Der Eintritt zur Ausstellung ist frei.
Die vorläufige Ausstellerliste finden Sie ab Seite 99.

Die aktualisierte Ausstellerliste können Sie bei der Leipziger Messe oder unter
www.tieraerztekongress.de anfordern.

Ausstellungsschwerpunkte:
Arzneimittel
Diagnostika

Medizintechnik
Instrumente

EDV/Kommunikationstechnik
Praxiseinrichtung/-bedarf

Tierernährung/Diätetik
Fachliteratur/Aus- und Fortbildung

Versicherungen

Ansprechpartner für die Ausstellung:
Leipziger Messe GmbH

Ronald Beyer, Projektdirektor, Helene von Groote, Projektreferentin
Tel. 0341 / 678 8261
Fax 0341 / 678 8262

e-Mail: info@tieraerztekongress.de
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IDT KongressParty in der Moritzbastei

Freitag,18. Januar 2008, 19.00 Uhr 

Die IDT KongressParty findet in diesem Jahr in der Moritzbastei statt. 
Im rustikalen Rahmen treffen sich hier Referenten, Kolleginnen und Kollegen. 

IDT lädt Sie herzlich zu einem reichhaltigen Buffet ein und möchte Ihnen einen 
unterhaltsamen Abend mit Musik und Tanz bieten.

Da die Kapazitäten der Moritzbastei begrenzt sind, ist eine Voranmeldung 
für die IDT KongressParty erforderlich. Bitte nutzen Sie dafür den 

beiliegenden Anmeldebogen. 
Ihnen werden dann die Eintrittskarten von der Leipziger Messe GmbH 

direkt zugeschickt. 
Wir bitten auch um Verständnis, dass ein Unkostenbeitrag von 20 Euro erhoben 

werden muss. 
Im Beitrag enthalten sind alle Speisen, alkoholfreie Getränke, Wein, Bier, 

Musik und Unterhaltung.

Orientierungspunkt auf dem Weg zur Moritzbastei: Cityhochhaus 
(ehemaliger Uniriese mit mdr-Logo); hinter dem neuen Gewandhaus

Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit Bus und Straßenbahn: Alle Linien mit Halt am Leuschnerplatz, 

Rossplatz oder Augustusplatz sind möglich (Beispiel: Linie 16). 

www.moritzbastei.de

Rahmenprogramm 
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Rahmenprogramm 

PARTNER PFERD
17.-20. Januar 2008

Wir laden Sie recht herzlich zum Besuch der PARTNER PFERD ein.  
PARTNER PFERD - das ist die Pferdesportveranstaltung in Leipzig.  
Sie erwartet ein vielversprechender Mix aus show, expo und sport.

show
Sport-Gala (18.01.08) und Wernesgrüner Pferdenacht (19.01.08).

Perfekte Kombination aus glanzvollen Shows und spannenden Wettkämpfen.
expo

Das Einkaufsparadies für alle Pferdeliebhaber, Freizeit- und Profireiter.
Das Fachforum Pferdebetriebe und Tiergesundheit informiert mit interessanten Vorträgen, 

Diskussionsrunden und Workshops.
sport

Rolex FEI World Cup und FEI World Cup Driving -  
Springreiter und Vierspännerfahrer kämpfen um Weltcup-Punkte.

Außerdem gibt es hochkarätige Dressurprüfungen und erstmals auch Voltigierwettbewerbe.
Internationale Starterfelder zeigen Spitzensport der Extraklasse.

Erleben Sie zur Wernesgrüner Pferdenacht am Samstagabend ein aktionsgeladenes Programm mit:
• Wernesgrüner Zeitspringen, international   • Show-Programm
 • Springprüfung, international      • Wernesgrüner Parcoursparty

Eintrittskarten hierfür erhalten Sie zum Vorzugspreis von 17,00 € 
bei Anmeldung bis zum 04.01.2008.

Der Kartenvorverkauf beginnt ab September 2007. Bitte Kartenbestellung per Fax direkt an:
Agentur event-net, Fax: 0341/2029771, Stichwort: „Tierärztekongress“

oder per Telefon: 0341/7104285
Zur Ausstellung haben Sie kostenfreien Zutritt mit Ihrer Kongresskarte.

www.partner-pferd.de    Infoline: (0341) 678 8250                                    
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Kulturelle Veranstaltungen          www.leipzig.de/de/kultur/

03.02.2007 - 20.01.2008 - Galerie für Zeitgenössische Kunst
Sammlungsausstellung: Deutsche Geschichten
In der Sammlungsausstellung sind Künstlerinnen und Künstler aus der DDR, der BRD und dem 
wiedervereinigten Deutschland sowie international agierende Künstlerinnen und Künstler ver-
schiedener Generationen vertreten. Von Michael Morgner, Rosemarie Trockel, A.R. Penck über 
Carlfriedrich Claus, Hartwig Ebersbach, Neo Rauch bis zu Olafur Eliasson und Tobias Rehberger.
Tel. 0341 - 14 08 10, www.leipzig-online.de

18.10.2007 - 10.02.2008 - KUNSTHALLE der Sparkasse
Blick in die Sammlung / 8
Auch im achten „Blick in die Sammlung“ sind renommierte Namen ebenso vertreten wie 
Arbeiten von Nachwuchskünstlern. Die Präsentation unterstreicht das große künstlerische 
Potenzial der „Leipziger Schule“. 
Tel. 0341 - 980 0902 (Ansprechpartner Ausstellungen: Dr. Claus Baumann)
www.kunsthalle-sparkasse.de

31.10.2007 - 24.02.2008 - Stadtgeschichtliches Museum
Ausstellung: Weil wir Mädchen sind ...
Mädchenwelten in Afrika, Asien und Lateinamerika - die Ausstellung stellt exemplarisch 
den Lebensalltag von Mädchen im Sahel, in Indien und in der Andenregion dar.
Tel. 0341 - 9 65 13 38,  www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

28.11.2007 - 03.02.2008 - Krystallpalast Varieté
Wintershow - Internationale Varietéshow
Freuen Sie sich auf eine klassische Varietéshow mit Weltklasseartisten.
0341-140 66 -11 (Verkauf und Gruppenbuchungen bis 80 Pers.), www.krystallpalastvariete.de

02.12.2007 - 29.01.2008 - Stadtgeschichtliches Museum
Ausstellung: 100 Jahre Kleinmesse
100 Jahre Kleinmesse - die Chronik einer Leipziger Belustigung der besonderen Art.
Tel. 0341 - 9 65 13 38, www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de

Historischer Stadtrundgang
Veranstalter:  Treffpunkt Leipzig - Gesellschaft für Gästebetreuung und kulturelle Bildung
Dauer: 1,5 Std.
Termine: Freitag bis Sonntag, jeweils 14Uhr
Treffpunkt: Bachdenkmal auf dem Thomaskirchhof
Preis p.P.: 7,00 Euro (inkl. 19 % MwSt.)/ Bezahlung ist direkt vor Ort möglich 
Tel. 0341 - 149 78 79, www.treffpunkt-leipzig.com
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Referenten/Vorsitze - Vorträge 4.LTK 
A

Dr. G. Abraham

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. J. Achterberg

Regierungspräsidium Dresden

Dr. C. Ahlers

FAO, Bangkok, Thailand

Dr. T. Albert

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dipl. ECVAA PD Dr. M. Alef

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. T. Alter

Bundesinstitut für Risikobewer-

tung Berlin

J. Althaus

KWM- Kanzlei für Wirtschaft und 

Medizin Münster

Prof. Dr. G. Althouse

School of Veterinary Medicine,

University of Pennsylvania, USA

Prof. Dr. H. Ammer

Tierärztliche Fakultät Ludwig-

Maximilian-Universität München

Dr. H. Aupperle

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

B

PD Dr. W. Bäumer

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. E. Banholzer

Pfizer, Karlsruhe

PD Dr. T. Bartels

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. J. Bauer

Technische Universität München

Freising-Weihenstephan

Dr. B. Baumgärtner

Landeslabor Brandenburg

Potsdam

PD Dr. M. Beer

Institut für Virusdiagnostik

Greifswald- Insel Riems

Dr. H. Bernauer-Münz

Wetzlar

 

Dr. H. Bierwirth-Wiest

Lebensmittelüberwachung Kreis 

Lippe Detmold

 

Prof. Dr. T. Blaha

Außenstelle für Epidemiologie

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover, Bakum

Dr. S. Blaschzik

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. D. Bleyl

Ministerium für ländliche Entwick-

lung, Umwelt und Verbraucher-

schutz, Potsdam

M. Bochnia

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. B. Bockstahler

Klinisches Department für Klein-

tiere und Pferde, Physikalische 

Therapie, Wien, Österreich

Dr. K.H. Böhm

Labor Prof. Böhm, Hannover

Dr. R. Böse

Labor Dr. Böse GmbH, Harsum

Dr. I.C. Böttcher

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dipl. ECVS Dr. P. Böttcher

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

MR Dr. H. Bottermann

Ministerium für Umwelt und 

Naturschutz, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz des Landes 

Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

PD Dr. P. Braun

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

 

PD Dr. W. Brehm

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz
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Dr. J. Buchholz

Veterinärmedizinische Universität 

Wien, Österreich

Dr. Anne Buschmann

Bundesforschungsanstalt für Virus-

krankheiten der Tiere, Greifswald- 

Insel Riems

C

Prof. Dr. M. Coenen

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

D

Dr. S. Dänicke

Bundesforschungsanstalt für Land-

wirtschaft Braunschweig

Dipl. ECVIM-CA Dr. S. Daminet

University of Gent, Merelbeke, 

Belgien

Prof. Dr. Dr. hc. A. de Kruif

University of Gent, Merelbeke, 

Belgien

OVR Univ.-Doz. Dr. A. Deutz

Bezirkshauptmannschaft Murau

Murau, Österreich

BVSc PhD Dipl. ACVIM P. 

Dickinson

School of Veterinary Medicine 

University of California, Davis, USA

Dr. J. Diekmann

Niedersächsisches Landesamt für 

Verbraucherschutz und Lebens-

mittelsicherheit, Task Force 

Veterinärwesen, Oldenburg

Prof. Dr. G. Dorrestein

Dutch Research Institute for Birds 

and Exotic Animals, NOIVBD

Veldhoven, Niederlande

Dr. R. Dürrwald

IDT/ Impfstoffwerk Dessau-Tornau 

GmbH Rodleben

E

N. Eberle

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. J. Edinger

Veterinärmedizinische Universität 

Wien, Österreich

Dr. H. Eichelberg

Wissenschaftlicher Beirat für Zucht 

und Forschung (VDH) Weilerswist

Dr. I. Emmerich

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. K. Eulenberger

Sächsische Tierseuchenkasse

Penig

Dr. A. Ewringmann

Berlin

F

Dipl. Kfm. H. Färber

bpt, Frankfurt/ Main

Dr. R.P. Favier

Faculty of Veterinary Medicine, 

Utrecht University, Niederlande

Prof. Dr. K. Fehlhaber

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

 

Prof. Dr. K. Feige

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dipl. ACVIM Dipl. ECVN Dr. T. 

Flegel

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

S. Florian

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

S. Fuchs

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. M. Fürll

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. A. Fürst

Vetsuisse-Fakultät Zürich

Schweiz

G

Dr. A. Gabriel

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

DVM, MS, Dipl. ACVIM Dr. L. 

Göhring, Colorado State 

University, Colorado, USA

Dr. H.-J. Götz

bpt, Frankfurt/ Main
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Prof. Dr. A. Grabner

Klinik für Pferde, Allgemeine Chi-

rurgie und Radiologie, FU Berlin

 

Dipl. ECVO Dr. U. Gränitz

Chemnitz

Dipl. ECVIM-CA Prof. Dr. E.-G. 

Grünbaum, Wettenberg

Dr. H. Grunert, Bad Kleinen

Prof. Dr. A. Guthrie

Faculty of Veterinary Science 

University of Pretoria, South Africa

H

Dr. P. Hammer

Bundesforschungsanstalt für 

Ernährung und Lebensmittel 

(BFEL), Kiel

Dr. jur. D. Haselbach

Rechtsanwälte Heimann Haller-

mann, Dresden

Prof. Dr. J.-M. Hatt

Vetsuisse-Fakultät Zürich, Schweiz

A. Hause

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. H.-P. Heckert

Fachbereich Veterinärmedizin

Freie Universität Berlin

Prof. Dr. Dr. A. Hensel

Bundesinstitut für Risikobewer-

tung, Berlin

T. Hertzsch

Rechtsanwaltskanzlei Leipzig

Dr. W. Hoedt

Rosenheim

 

Dr. U. Hörügel

Sächsische Tierseuchenkasse 

Dresden

 

Prof. Dr. Dr. h.c. B. Hoffmann

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. W. Honscha

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

 

Prof. Dr. S. Hoy

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. U. Huelsen

Fakultät Maschinenbau und Bio-

verfahrenstechnik, FH Hannover

J

Dr. G.T. Jaeger

Norwegian School of Veterinary 

Science, Oslo, Norwegen

Dr. L. Jäkel

Arnstadt

Dr. R. Johne

Bundesinstitut für Risikobewe-

tung, Berlin

K

Prof. Dr. E. F. Kaleta

Fachbereich Veterinärmedizin 

Justus-Liebig-Universität Gießen

Dr. A. Kappe

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

 

PD Dr. J. Kauffold

School of Veterinary Medicine, 

University of Pennsylvania, USA

Dr. I. Kiefer

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. M. Kietzmann

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. D. Kihurani

University of Nairobi, Kenia

PD Dr. S. Kinzel

Institut für Versuchstierkunde 

Universitätsklinikum der RWTH 

Aachen

DVM, PhD, Dipl. ACVS, ECVS 

J. Kirpensteijn

Faculty of Veterinary Medicine,

Utrecht University, Niederlande

S. Klein

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. K. Kluge, Bonn
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Prof. Dr. S. Kneissl

Veterinärmedizinische Universität 

Wien, Österreich

Dr. H. Kobelt

Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucher-

schutz (BMELV), Bonn

Dr. H. Köhler

Friedrich-Löffler-Institut, Jena

S. Köhn

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

 

Prof. Dr. R. Körber

Landeslabor Brandenburg

Frankfurt/ Oder

Dr. C. Komorowski

VLA Bad Doberan

Prof. Dr. R. Korbel

Tierärztliche Fakultät, Ludwig-

Maximilians-Universität, München

Dr. M. Kramer

Institut für Epidemiologie (FLI)

Wusterhausen

D. Krastel

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. M.-E. Krautwald- 

Junghanns

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. C. Krex

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. M. Krüger

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. J. Kümmerle

Vetsuisse-Fakultät Zürich, Schweiz

DVM Dr. O. Kutasi

Veterinärmedizinische Universität  

Budapest, Ungarn

Dr. K. Kutschmann

Tierklinik Magdeburg

L

Dipl. ECVDI Prof. Dr. J. Lang

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz

Dr. O. Levionnois

Universität Bern, Schweiz

Dipl. ECVDI Dr. E. Ludewig

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. M. Ludewig

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. E. Lücker

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. J.T. Lumeij

Veterinary Medicine Division of 

Avian and Exotic Animal Medicine

Utrecht, Niederlande

Prof. Dr. J. Luy

Institut für Tierschutz und Tierver-

halten, Freie Universität Berlin

M

Dr. M. Machnik

Deutsche Sportuniversität Köln

I. März

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

M. März

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. R. Mansfeld

Tierärztliche Fakultät Ludwig-

Maximilians-Universität München

Dr. R. Marschang

Institut für Umwelt und Tierhy-

giene, Universität  Hohenheim

Prof. Dr. T. C. Mettenleiter

Friedrich-Löffler-Institut

Bundesforschungsinstitut für Tier-

gesundheit Greifswald-Insel Riems

Dr. G. Möbius

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. H.-G. Möckel

Sächsische Landestierärztekammer

Dresden

Prof. Dr. V. Moennig

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover
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G. Moog

bpt, Frankfurt/Main

Prof. Dr. A. Moritz

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. H. Müller

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. K. Müller-Molenar

Tierärztehaus Sonnenreich

Köthen

Dr. H.-C. Mundt

Bayer HealthCare AG, Leverkusen

N

PhD Dipl. ACVIM Dipl. 

ECVIM-CA Prof. Dr. H. Nägeli

Vetsuisse-Fakultät Zürich, Schweiz

Prof. Dr. R. Neiger

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. I. Nolte

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

O

Dipl. ECVAA Prof. Dr. 

G. Oechtering

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. V. Ortmann

Tierklinik Mühlhausen

P

Dr. G. Paar

Ministerium für Soziales, Familie 

und Gesundheit, Erfurt

Dr. A. Palzer

Tierärztliche Fakultät, Ludwig-

Maximilians-Universität München

M. Panek

bpt, Frankfurt/ Main

Dr. M. Pees

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

K. Pees

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

PD Dr. M. Pfeffer

Sanitätsakademie der Bundes-

wehr, Institut für Mikrobiologie

München

Dr. E. Plümer

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis

Chemnitz

Reg. Dir. Dr. B. Polten

Bundesministerium für Ernährung,

Landwirtschaft und Verbraucher-

schutz (BMELV), Bonn

Prof. Dr. H. Potschka

Tierärztliche Fakultät, Ludwig-

Maximilians-Universität München

Prof. Dr. J. Pringle

University of Agricultural Sciences

Uppsala, Schweden

R

Prof. Dr. B. Rademacher

Fakultät Maschinenbau und Bio-

verfahrenstechnik, FH Hannover

Prof. Dr. G. Reiner

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. A. Richter

Fachbereich Veterinärmedizin

Freie Universität Berlin

Dr. I. Riemelt

Milchwirtschaftliche Lehr- und 

Untersuchungsanstalt Oldenburg

Oranienburg

H.-P. Ripper

bpt, Frankfurt/ Main

Dr. M. Ritzmann

Tierärztliche Fakultät, Ludwig-

Maximilians-Universität München

Dr. U. Rösler

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

S

Dipl. Ing. agr. M. Sacher

Sächsisches Landesanstalt für 

Landwirtschaft, Fachbereich 

Pflanzliche Erzeugung, Nossen

Dr. M. Schädlich

Sächsische 

Landestierärztekammer

Dresden
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Dr. G. Schares

Bundesforschungsanstalt für 

Viruskrankheiten der Tiere

Wusterhausen

Dr. W. Scheidemann

Tierklinik Hochmoor, Gescher

Prof. Dr. G. Schiefer

Veterinär- und Lebensmittelauf-

sichtsamt, Stadt Leipzig

Prof. Dr. E. Schimke

Lollar-Odenhausen

V. Schmidt

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. W.-D. Schmidt, Celle

Dr. S. Schmidtke

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis 

für Kleintiere, Schacht-Audorf

Dr. F. Schmoll

Veterinärmedizinische Universität 

Wien, Österreich

Dipl. ECVIM-CA Dr. 

M. Schneider

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

D. Schoon, Zschepplin

Prof. Dr. H.-A. Schoon

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. J. Schreyer

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis

Chemnitz

Dr. B. Schulz

Tierärztliche Fakultät, Ludwig-

Maximilians-Universität München

Prof. Dr. G.F. Schusser

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. B. Schwagerick

Tierseuchenkasse Mecklenburg-

Vorpommern, Neubrandenburg

Dr. J. Segales

Centre de Recerca en Sanitat Animal 

(CReSA), Barcelona, Spanien

Prof. Dr. H.-J. Selbitz

IDT/ Impfstoffwerk Dessau-Tornau 

GmbH, Rodleben

Prof. Dr. H. Sieme

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. E. Sieverding

Tierärztliche Praxis am Bergweg

Lohne

Prof. Dr. A. Sobiraj

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

G. Soicke

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. S. Spies

Intervet Deutschland GmbH

Unterschleißheim

Prof. Dr. B. Spiess

Vetsuisse-Fakultät Zürich, Schweiz

N. Ständer

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. C. Stanek

Veterinärmedizinische Universität 

Wien, Österreich

Prof. Dr. R. Staufenbiel

Klinik für Klauentiere

Freie Universität Berlin

Prof. Dr. A. Steiner

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz

Dr. A. Steinmetz

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dipl. ECVIM-CA PD Dr. 

C. Stockhaus, Tierklinik Haar

PD Dr. R. Straubinger

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

DVM Dr. G. Sutton

Koret School of Veterinary Medi-

cine, Rehovot, Israel

T

Dr. B. Taffe
Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt
Magdeburg
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PD Dr. B.-A. Tenhagen

Bundesinstitut für Risikobewer-

tung (BfR), Berlin

Dr. F. Torup

Danish Bacon & Meat Council,

Copenhagen, Dänemark

Prof. Dr. J. Toth

Tierklinik Hochmoor, Gescher

Prof. Dr. K. Tröger

Bundesforschungsanstalt für 

Ernährung und Lebensmittel 

(BFEL), Kulmbach

Prof. Dr. U. Truyen

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

U

Prof. Dr. F.R. Ungemach 

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. E. Usleber

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

V

Dipl. ECVN Prof. Dr. M. Vande-

velde

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz

Dr. E. van Duijkeren

Veterinärmedizinische Fakultät,

Universität Utrecht, Niederlande

Dr. I. Vervuert

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. T. Voglmayr

Taunkreis Vet Clinic, Ried im 

Taunkreis, Österreich

Dr. M. von Borstel

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. B. von Rechenberg

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz

W

Prof. Dr. K.-H. Waldmann

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. S. Weber

LMS Landwirtschaftsberatung

Bad Doberan

Prof. Dr. A. Wehrend

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. M. Wendt

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. S. Wesselmann, Wallhausen

Prof. Dr. P. Wiedemann

Klinik und Poliklinik für Augenheil-

kunde, Universität Leipzig

Prof. Dr. L. Wieler

Institut für Mikrobiologie und Tier-

seuchen, Freie Universität Berlin

Dr. U. Wiemer

Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucher-

schutz (BMELV), Bonn

Dr. M. Wienhues, Erwitte-Horn

Prof. Dr. H. Wirtz

Medizinische Klinik und Poliklinik I, 

Pulmonologie, Kardiologie und 

Intensivmedizin, Universität Leipzig

Z

Dr. H.-H. Zehle

Landesamt f. Verbraucherschutz 

Sachsen-Anhalt, 

Außenstelle Stendal

Prof. Dr. A. Zeyner

Agrar- und Umweltwissenschaftli-

che Fakultät, Universität Rostock

Prof. Dr. W. Zimmermann

Vetsuisse-Fakultät Bern, Schweiz

Prof. Dr. W. Zwingmann

Bundesministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucher-

schutz (BMELV), Bonn
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Referenten/Vorsitze - AfT / Kursleiter 

Prof. Dr. A. Daugschies

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. C. Epe

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. K. Hartmann

Tierärztliche Fakultät Ludwig-

Maximilians-Universität München

Prof. Dr. M. Kietzmann

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. V. Moennig

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Prof. Dr. A. Moritz

Fachbereich Veterinärmedizin

Justus-Liebig-Universität Gießen

Prof. Dr. I. Nolte

Stiftung Tierärztliche Hochschule 

Hannover

Dr. K. Pfister

Tierärztliche Fakultät Ludwig-

Maximilians-Universität München

Dr. E. Schein 

Institut für Parasitologie und 

Tropenveterinärmedizin

Freie Universität Berlin

PD Dr. R. Straubinger

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. F.R. Ungemach

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Kursleiter

Dipl. ECVS Dr. P. Böttcher

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dipl. ACVIM Dipl. ECVN Dr. T. 

Flegel

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. M. Fürll

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. M. Hohmann

Praxis Dr. Hohmann, Leipzig

Dr. E. Huisinga

Vet Med Labor GmbH, Division of 

IDEXX Laboratories, Ludwigsburg

PD Dr. J. Kauffold

zz. School of Veterinary Medicine, 

University of Pennsylvania, USA

Dr. I. Kiefer

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dipl. ECVDI Dr. E. Ludewig

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. M. Pees

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Prof. Dr. A. Sobiraj

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig

Dr. T. Wittek

Veterinärmedizinische Fakultät

Universität Leipzig
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AET GmbH - 

Bgm.-Kiefer-Straße 37, 84072 Au/Hallertau, 

Deutschland

Tel. 08752/86140, Fax 08752/1424

E-Mail: info@aetgmbh.de, www.aetgmbh.de

AGILA Haustierversicherung AG 

Breite Straße 6 - 8,  30159 Hannover, Deutschland

Tel. 0511/3032-345, Fax 0511/5052200

E-Mail: info@agila.de, www.agila.de

Albrecht GmbH - 

Hauptstraße 6 - 8,  88326 Aulendorf, Deutschland

Tel. 07525/ 205-0, Fax 07525/7005

E-Mail: info@albrecht-vet.de, www.albrecht-vet.de

ALERGOVET GmbH - 

Sankt-Augustiner-Straße 43,  53225 Bonn, 

Deutschland

Tel. 0228/4339420, Fax 0228/4339438

E-Mail: alergovet-bonn@netcologne.de

alfavet Tierarzneimittel GmbH - 

Am Anger 9,  24539 Neumünster, Deutschland

Tel. 04321/250660, Fax 04321/2506666

E-Mail: info@alfavet.de, www.alfavet.de

almapharm GmbH & Co. KG

Botzenhardt GmbH + Co. 

Heisinger Straße 44,  87490 Kempten, Deutschland

Tel. 0831/ 575320, Fax 0831/5753210

E-Mail: info@almapharm.de, www.almapharm.de

aniMedica GmbH - 

Im Südfeld 9,  48308 Senden-Bösensell, Deutschland

Tel. 02536/3302-74, Fax 02536/330250

E-Mail: animedica@animedica.de, www.animedica.de

Ausstellerverzeichnis

Arthrex VET Systems, a division of Arthrex 

Medizinische Instr. GmbH - 

Augustinusstraße 11c,  50226 Frechen, Deutschland

Tel. 08131/5957-0, Fax 02234/928577

E-Mail: info@arthrex.de, www.arthrex.de

Bayer Vital GmbH - 

Geb. D162, 51368 Leverkusen, Deutschland

Tel. 0214/ 30-51883, Fax 0214/3051769

www.bayer-tiergesundheit.de

bela-pharm GmbH & Co. KG - 

Lohner Straße 19,  49377 Vechta, Deutschland

Tel. 04441-873-0, Fax 04441/873-140

E-Mail: info@bela-pharm.com, www.bela-pharm.com

BFS health finance GmbH - 

Schleefstraße 1,  44287 Dortmund, Deutschland

Tel. 0800/4473254, Fax 0231/945362-888

E-Mail: bfs-finance@bertelsmann.de, www.bfs-hf.de

BioCheck Labor für Veterinärdiagnostik und 

Umwelthygiene GmbH

Mölkauer Straße 88,  04288 Leipzig, Deutschland

Tel. 034297/ 86682, Fax 034297/86831

E-Mail: biocheck-leipzig@t-online.de, 

www.biocheck-leipzig.de

Biologische Heilmittel Heel GmbH - 

Dr.-Reckeweg-Straße 2 - 4,  76532 Baden-Baden, Deutschland

Tel. 07221/3005, Fax 07221/3010

E-Mail: vetmed@heel.de, www.heel.de

Boehringer Ingelheim 

Vetmedica GmbH - 

Binger Straße 176,  55216 Ingelheim/Rhein, Deutschland

Tel. 06132/ 77-3706, Fax 06132/7213

E-Mail: vetservice@ing.boehringer-ingelheim.de, 

www.vetmedica.de
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bpt Bundesverband Praktizierender Tierärzte e. V. 

Hahnstraße 70,  60528 Frankfurt/Main, Deutschland

Tel. 069/6698180, Fax 069/6668170

E-Mail: bpt-ev@tieraerzteverband.de, 

www.tieraerzteverband.de

CEVA Tiergesundheit GmbH - 

Kanzlerstraße 4, 40472 Düsseldorf, Deutschland

Tel. 0211/965970, Fax 0211/9659742

E-Mail: cevadeutschland@ceva.com, www.ceva.de

Comitas Software GmbH 

Hauptstraße 101,  04416 Markkleeberg, Deutschland

Tel. 0341-3383208, Fax 0341/3383278

E-Mail:comitas@t-online.de, www.agila.de

CP-Pharma Handelsgesellschaft mbh 

Ostlandring 13,  31303 Burgdorf, Deutschland

Tel. 05136-60660, Fax 05136/606666

E-Mail: info@cp-pharma.de, www.cp-pharma.de

Delta medizinische Verlags GmbH 

Letteallee 11,  13409 Berlin, Deutschland

Tel. 030/4921064, Fax 030/4915000

E-Mail: office@eurovet.com, www.eurovet.com

Deutsche Homöopathie-Union

DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG - 

Ottostraße 24,  76227 Karlsruhe, Deutschland

Tel. 0721-4093278, Fax 0721/4093263

E-Mail: vetsane@dhu.de, www.dhu.de

Deutsche Veterinärmedizinische Gesellschaft e. V.

Frankfurter Straße 89,  35392 Gießen, Deutschland

Tel. 0641-24466, Fax 0641/25375

E-Mail: info@dvg.net, www.dvg.net

DKV Deutsche Krankenversicherung AG

Aachenerstraße 300,  50933 Köln, Deutschland

Tel. 0221/578-4707

E-Mail: service@dkv.com, www.dkv.com

Draminski - 

ul. Owocowa 17,  10860 OLSZTYN, POLEN

Tel. 0048/89/5248037, Fax 0048/89/5278444

E-Mail: draminski@draminski.com, www.draminski.com

Eickemeyer Medizintechnik für Tierärzte KG

Eltastraße 8, 78532 Tuttlingen, Deutschland

Tel. 07461-9658050, Fax 07461/9658090

E-Mail: info@eickemeyer.de, www.eickemeyer.de

Elanco Animal Health Abt. der Lilly 

Deutschland GmbH - 

Saalburgstraße 151 - 153, 61350 Bad Homburg, Deutschland

Tel. 06172-2732964, Fax 06172/2732963

European School for advanced veterinary 

studies ESAVS - 

Schadtengasse 2,  55765 Birkenfeld, Deutschland

Tel. 06782/2329, Fax 06782/4314

E-Mail: info@esavs.org, www.esavs.org

Essex Tierarznei - 

Thomas-Dehler-Straße 27,  81737 München, Deutschland

Tel. 089/ 62731-412, Fax 089/62731-412

E-Mail: info@essex.de, www.essex.de

Fort Dodge Veterinär GmbH - 

Adenauerstraße 20, 52146 Würselen, Deutschland

Tel. 02405/ 494-251, 02405/494142

E-Mail: info@fortdodge.de, www.fortdodge.de

Ausstellerverzeichnis
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Ausstellerverzeichnis

GP. Software-Entwicklung 

Hasengartenstr. 20a,  65189 Wiesbaden, Deutschland

Tel. 0611/73229-0, Fax 0611/73229-12

E-Mail: office@vetera.com, www.vetera.com

GRAUPNER GmbH & Co. KG - 

An der Morgensonne 2,  09468 Geyer, Deutschland

Tel. 03725/344880, Fax 037346/699339

E-Mail: mail@graupner-medizin.de, 

www.graupner-medizin.de

Haschke Autoapotheken, 

Inhaber: Reinhard Pleyer - 

Quellenweg 1,  86316 Friedberg, Deutschland

Tel. 0821/78094595, Fax 0821/781969

E-Mail: repley@arcor.de, www.s-haschke.de

Hill‘s Pet Nutrition GmbH - 

Lübecker Straße 128, 22087 Hamburg, Deutschland

Tel. 040/73632-0, Fax 040/73632-123

E-Mail: info@hillspet.com, www.hillspet.com

Iams Deutschland ZNL der Deutsche P & G 

Unternehmensbeteiligungs GmbH & Co. 

Operations oHG  - 

Sulzbacher Straße 40 - 50, 65824 Schwalbach, Deutschland

Tel. 06196/89-01, Fax 06196/89-4929

www.eukanuba.de / www.iams.de

IDEXX GmbH - 

Koolhovenlaan 20, 1119 NE SCHIPHOL-RIJK, 

NIEDERLANDE

Tel. 07141/6483-146, Fax 07141/6483-144

E-Mail: digital-de@idexx.com, www.idexx.de

IDT Impfstoffwerk Dessau-Tornau GmbH

Streetzer Weg 15a, 06862 Rodleben, Deutschland

Tel. 034901/ 885-685, Fax 034901/995323

E-Mail: kontakt@idt-direct.de, www.idt-direct.de

IFS Informationssysteme GmbH

Günther-Wagner-Allee 15, 30177 Hannover, Deutschland

Tel. 0511/ 96859-0, Fax 0511/9685913

E-Mail: info@easyvet.eu, www.easyvet.eu

INTER Ärzte Service Landesgeschäftsstelle Sachsen 

Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, Deutschland

Tel. 0351/8126-612, Fax 0351/812665

E-Mail: aerzteservice-sachsen@inter.de, www.inter.de

Intervet Deutschland GmbH - 

Feldstraße 1a, 85716 Unterschleißheim, Deutschland

Tel. 089/ 31006-0, Fax 089/ 31006-274

E-Mail: info.deutschland@intervet.com, www.intervet.de

IVD GmbH - 

Heisterbergallee 12, 30453 Hannover, Deutschland

Tel. 0511/2200290, Fax 0511/22002999

E-Mail: service@ivd-gmbh.de, www.ivd-gmbh.de

Janssen Animal Health

Division of Janssen-Cilag GmbH - 

Raiffeisenstraße 8, 41470 Neuss, Deutschland

Tel. 02137/955-0, Fax 02137/955270

E-Mail: jcvetmed@jacde.jnj.com, 

www.janssenanimalhealth.com

Karl Otto Braun GmbH & Co. KG

Lauterstraße 50, 66862 Wolfstein, Deutschland

Tel. 06304/74-552, Fax 06304/74-1552

E-Mail: kobravet@kob.de, www.kobravet.de

Konica Minolta - Medical & Graphic Imaging 

Europe GmbH - 

Gustav-Heinemann-Ring 212, 81739 München, 

Deutschland

Tel. 089/6302679190, Fax 089/6302679258

E-Mail: info@mh.konicaminolta.eu, www.konicaminolta.de
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Kon-Pharma Handels GmbH - 

Senator-Bauer-Str. 34, 30625 Hannover, Deutschland

Tel. 04441/9059919, Fax 04441/9059910

E-Mail: bestellung@kon-pharma.de, 

www.kon-pharma.de

LABOKLIN GmbH & Co. KG - 

Steubenstraße 4, 97688 Bad Kissingen, Deutschland

Tel. 0971/72020, Fax 0971/68546

E-Mail: info@laboklin.de, www.laboklin.de

Labor Diagnostik GmbH Leipzig - 

Deutscher Platz 5 b, 04103 Leipzig, Deutschland

Tel. 0341/124540, Fax 0341/1245460

E-Mail: info@lab-leipzig.de, www.lab-leipzig.de

Landestierärztekammer Brandenburg

Am Halbleiterwerk 1, 15236 Frankfurt, Deutschland

Tel. 0335/5217750, Fax 0335/5217752

E-Mail: ltk-bbg@t-online.de, www.ltk-brandenburg.de

Landestierärztekammer 

Mecklenburg-Vorpommern 

Griebnitzer Weg 2, 18196 Dummerstorf, Deutschland

Tel. 038208/60541, Fax 038208/80316

E-Mail: LTK.MV@t-online.de, 

www.landestieraerztekammer-mv.de

Landestierärztekammer Thüringen

Buchholzgasse 1, 99425 Weimar, Deutschland

Tel. 03643/904653, Fax 03643/904656

E-Mail: ltk_thuer@t-online.de, 

www.landestieraerztekammer-thueringen.de

Lehmanns Fachbuchhandlung GmbH

Brüderstraße 53, 04103 Leipzig, Deutschland

Tel. 0341/2115398, Fax 0341/2115392

E-Mail: lpzg@lehmanns.de, www.lehmanns.de

Ludwig Keiper GmbH & Co. KG

Landsbergstraße 12 - 15, 67823 Obermoschel, Deutschland

Tel. 06362/721, Fax 06362/3430

E-Mail: info@keiperkg.de, www.keiperkg.de

MEDICOPARTNER Versicherungsmakler GmbH

Caprivistraße 31, 49076 Osnabrück, Deutschland

Tel. 0541/ 40949-0, Fax 0541/4094999

E-Mail: info@medicopartner.de, www.medicopartner.de

MegaCor Diagnostik GmbH - 

Lochauer Straße 2, A-6912 HÖRBRANZ, ÖSTERREICH

Tel. 0043/5573/85400, Fax 0043/5573/85402

E-Mail: info@megacor.at, www.megacor.at

Merial GmbH - 

Am Söldnermoos 6, 85399 Hallbergmoos, Deutschland

Tel. 0811/9593-0, Fax 0811/9593101

E-Mail: info@merial.de, www.merial.com

Milchtierherden- Betreuungs- und 

Forschungsgesellschaft mbH

An der Feldmark 16, 31515 Wunstorf, Deutschland

Tel. 05031/969094, Fax 05031/969095

E-Mail: info@mbfg-wunstorf.de, www.mbfg-wunstorf.de/

MLT GmbH Medizinische Laser Technologie

Turnierstraße 9b, 55218 Ingelheim/Rhein, Deutschland

Tel. 06132/433018, Fax 06132/433017

E-Mail: info@mlt-laser.de, www.mlt-laser.de
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NAVALIS Nutraceuticals GmbH 

Rosenstraße 72, 70794 Filderstadt, Deutschland

Tel. 0711/70707490, Fax 0711/707074950

E-Mail: info@navalis-vet.de, www.navalis-vet.de

Novartis Tiergesundheit GmbH - 

Zielstattstraße 40, 81379 München, Deutschland

Tel. 089/7877-753, Fax 089/7877-711

E-Mail: ntg.order@novartis.com, www.novartis.de

Pfizer GmbH Tiergesundheit - 

Pfizerstraße 1, 76139 Karlsruhe, Deutschland

Tel. 0721/ 6101-858, Fax 0721/6203858

E-Mail: tiergesundheit@pfizer.de, www.tiergesundheit.com

Pharmawerk Weinböhla GmbH - 

Poststraße 58, 01689 Weinböhla, Deutschland

Tel. 035243-3870, Fax 035243/38728

E-Mail: kontakt@pharmawerk-weinboehla.de, 

www.pharmawerk-weinboehla.de

Physia GmbH - 

Hans-Böckler-Straße 11, 63263 Neu-Isenburg, Deutschland

Tel. 06102/ 79770, Fax 06102/79770

E-Mail: info@physia.de, www.physia.de

PlantaVet GmbH - 

Frauenbergstraße 45, 88339 Bad Waldsee, Deutschland

Tel. 07524/ 9788-0, Fax 07524/978828

E-Mail: info@plantavet.de, www.plantavet.de

QPVision Deutschland GmbH - 

Fallenriede 12, 49451Holdorf, Deutschland

Tel. 05494/980320, Fax 05494/980322

E-Mail:  info@qpvision.net, www.qpvision.de

ReboPharm GmbH - 

Schlavenhorst 6, 46395 Bocholt, Deutschland

Tel. 02871/ 2596-0, Fax 02871/259696

E-Mail: info@rebopharm.de, www.rebopharm.de

Rehder / Partner GmbH Medizintechnik 

Methfesselstraße 74, 20257 Hamburg, Deutschland

Tel. 040/8810001, Fax 040/8813768

E-Mail: info@rehder.de, www.rehder.de

RIEMSER Arzneimittel AG - 

An der Wiek 7, 17493 Greifwald - Insel Riems, Deutschland

Tel. 038351/ 76-0, Fax 038351/7648

E-Mail: info@riemser.de, www.riemser.de

Royal Canin Tiernahrung GmbH & Co. KG

Alteburger Straße 142, 50968 Köln, Deutschland

Tel. 0221/ 93706060, Fax 0221/93706075

E-Mail: info@royal-canin.de, www.royal-canin.de

Sächsische Landestierärztekammer 

Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, Deutschland

Tel. 0351/8267200, Fax 0351/8267202

E-Mail: info@tierärztekammer-sachsen.de, 

www.tieraerzte-sachsen.de

Sano - Moderne Tierernährung GmbH

Grafenwald 1, 84180 Loiching, Deutschland

Tel. 08744/ 96 01-0, Fax 08744/9601-88

E-Mail: info@sano-online.de, www.sano-online.de

Schattauer GmbH Verlag f. Med. u. Naturwissensch. 

Hölderlinstraße 3, 70174 Stuttgart, Deutschland

Tel. 0711/22987-24, Fax 0711/22987-50

E-Mail: info@schattauer.de, www.schattauer.de

M. & H. Schaper GmbH

Bischofsholer Damm 24, 30173 Hannover, Deutschland

Tel. 0511/2832504, Fax 0511/819254

E-Mail: info@fachbuch-schaper.de, www.fachbuch-schaper.de
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SCHLIEFFEN - 

Sufferloh 19, 83607 Holzkirchen, Deutschland

Tel. 08024/4746950, Fax 08024/4746951

E-Mail: info@schlieffen.de, www.schlieffen.de

Schlütersche Verlagsgesellschaft

Hans-Böckler-Allee 7, 30173 Hannover, Deutschland

Tel. 0511-8550-2413, Fax 0511/8550-1100

E-Mail: info@schluetersche.de, www.schluetersche.de

scil animal care company GmbH - 

Diana-Weißmann-Allee 6, 68519 Viernheim, Deutschland

Tel. 06204/ 7890-250, Fax 06204/7890200

E-Mail: info-de@scilvet.com, info-de@scilvet.com

Selectavet Dr. Otto Fischer GmbH - 

Am Kögelberg 5, 83629 Weyarn-Holzolling, Deutschland

Tel. 08063/ 804820, Fax 08063/804814

E-Mail: info@selectavet.de, www.selectavet.com

SerumWerk Bernburg AG 

Hallesche Landstraße 105b, 06406 Bernburg, Deutschland

Tel. 03471/ 860413, Fax 03471/860-401

E-Mail: info@serumwerk.de, www.serumwerk.de

Sonoring Deutschland GmbH 

Schmitt-Haverkamp GmbH & Co. KG

Wilh.-Röntgen-Straße 4, 59439 Holzwickede, Deutschland

Tel. 089-30909925, Fax 02301/188699

E-Mail: info@sonoring.de, www.sonoring.de

Karl Storz GmbH & Co. KG - 

Mittelstraße 8, 78532 Tuttlingen, Deutschland

Tel. 07461/ 708-259, Fax 07461/105

E-Mail: info@karlstorz.de, www.karlstorz.de

synlab.vet Labor für Veterinärmedizinische 

Analysen - 

Leitershofer Straße 25, 86157 Augsburg, Deutschland

Tel. 0821/4401780, Fax 0821/404099

E-Mail: augsburg@synlab-vet.de, www.synlab-vet.de

Sysmex Deutschland GmbH - 

Bornbach 1, 22848 Norderstedt, Deutschland

Tel. 040/534-1020, Fax 040/527-26100

E-Mail: info@sysmex-europe.com, www.sysmex-europe.com

TELINJECT GmbH  Veterinärmedizinische Spezialgeräte

Madenburgstraße 30, 67354 Römerberg, Deutschland

Tel. 06232/82220, Fax 06232/85251

E-Mail: connect@telinject.de, www.telinject.de

Tierärzte ohne Grenzen e. V. - 

Bünteweg 2, 30559 Hannover, Deutschland

Tel. 0511/9537995, Fax 0511/953827995

E-Mail: info@togev.org, www.togev.org

Tierärztekammer Sachsen-Anhalt

Freiimfelder Straße 4, 06112 Halle, Deutschland

Tel. 0345/5600554, Fax 0345/5755817

E-Mail: Poststelle@taek-lsa.de, 

www.tieraerztekammer-sachsen-anhalt.de

Tierärztliche Verrechnungsstelle Heide r. V.

Hans-Böckler-Straße 23, 25746 Heide, Deutschland

Tel. 0481/8501343, Fax 0481/8501343

E-Mail: info@tvheide.de, www.tvheide.de

TVD Brinkmann Gudd & Tindler GmbH 

Am Bollmann 14, 28816 Stuhr, Deutschland

Tel. 0421/898580, Fax 0421/802018

E-Mail: info@tvd-finanzgruppe.de, ww.tvd-finanzgruppe.de
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Vetoquinol GmbH - 

Parkstraße 10, 88212 Ravensburg, Deutschland

Tel. 0751/3595316, Fax 0751/35953-99

E-Mail: info@vetoquinol.de, www.vetoquinol.de

VetRay GmbH - 

Sulkystraße 8, 49451 Holdorf, Deutschland

Tel. 08441/ 87940, Fax 08441/8794-16

E-Mail: info@vetray.de, www.vetray.de

Veyx-Pharma GmbH - 

Söhreweg 6, 34639 Schwarzenborn, Deutschland

Tel. 05686/ 9986-30, Fax 05686/1489

E-Mail: zentrale@veyx.de, www.veyx.de

Videomed GmbH - 

Taunusstraße 38, 80807 München, Deutschland

Tel. 089/ 3595931, Fax 089/3595889

E-Mail: videomed@videomed-gmbh.de, 

www.videomed-gmbh.de

Virbac Tierarzneimittel GmbH - 

Rögen 20, 23843 Bad Oldesloe, Deutschland

Tel. 04531/805108, Fax 04531/805100

E-Mail: info@virbac.de, www.virbac.de

Wirtschaftsgenossenschaft dt. Tierärzte e.G.

Siemensstraße 14, 30827 Gaubsen, Deutschland

Tel. 05131/705 178, Fax 05131/705133

E-Mail: info@wdt.de, www.wdt.de

Richard Wolf GmbH - 

Pforzheimer Straße 32, 75438 Knittlingen, Deutschland

Tel. 07043/ 35-299, Fax 07043/351223

E-Mail: info@richard-wolf.com, www.richard-wolf.de

ZIEGLER GmbH - 

Ötzer Straße 10, 86672 Thierhaupten, Deutschland

Tel. 08271/813111, Fax 08271/813112

www.ziegler-tierarznei.de

Vet Star Hennig + Handschack 

Softwaredevelopment GbR 

Kochstraße 132, 04277 Leipzig, Deutschland

Tel. 0341/33399995, Fax 0341/33399994

E-Mail: info@vetstar.de, www.vetstar.de

Vet-Concept GmbH & Co. KG 

Dieselstraße 4, 54343 Föhren, Deutschland

Tel. 06502-9965-0, Fax 06502/9965-289

E-Mail: info@vet-concept.de, www.vet-concept.de

Vet-Groom Frank Rosch 

Eilenburger Straße 3, 04808 Mischwitz, Deutschland

Tel. 03425-929369, Fax 03425/819946

E-Mail: vet-groom@t-online.de, www.vet-groom.de

VET-line Franz Hasenfratz GmbH

Im Grübengarten 13, 78183 Hüfingen, Deutschland

Tel. 0771/8966897-0, Fax 0771/8966897-9

E-Mail: info@vet-line.de, www.vet-line.de

VETIDATA - 

An den Tierkliniken 15, 04103 Leipzig, Deutschland

Tel. 0341-9738139, Fax 0341/9738149

E-Mail: info@vetidata.de, www.vetidata.de

VETINF GmbH - 

Lilienthalstraße 2, 85296 Rohrbach a. d. Ilm, 

Deutschland

Tel. 08442/9569-200, Fax 08442/9569-210

E-Mail: info@vetinf.de, www.vetinf.de

Vet Med Labor GmbH - 

Mörikestraße 28/3, 71636 Ludwigsburg, Deutschland

Tel. 07141/ 9483-146, Fax 07141/6483-144

E-Mail: info@vetmedlabor.de, www.vetmedlabor.de
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Kongresspräsident/Kongressleitung 
Prof. Dr. Gotthold Gäbel, 
Veterinärmedizinische Fakultät Universität Leipzig

Vizepräsident 
Dr. Gerhard Pollack, 
Landestierärztekammer Mecklenburg-Vorpommern

Programmorganisation 
Programmablauf: Prof. Dr. G. Gäbel, Prof. Dr. A. Daugschies, Prof. Dr. K. Fehlhaber
Pferd: Prof. Dr. G. F. Schusser
Hund und Katze: PD Dr. Michaele Alef, Prof. Dr. G. Oechtering
Heimtiere: Prof. Dr. Maria-E. Krautwald-Junghanns, Dr. Silvia Blaschzik
Wiederkäuer: Prof. Dr. A. Wehrend, Prof. Dr. A. Sobiraj, apl. Prof. Dr. M. Fürll
Schwein: PD Dr. J. Kauffold, Dr. F. Schmoll, Dr. Tatjana Sattler
Tierseuchenbekämpfung/Tierschutz: Prof. Dr. U. Truyen, Dr. G. Möbius
Lebensmittelsicherheit: Prof. Dr. K. Fehlhaber
Arzneimittel/Toxikologie: Prof. Dr. F. R. Ungemach, Prof. Dr. W. Honscha
Tiermedizinische Fachangestellte/Tierarzthelferinnen: Dr. Silvia Blaschzik
Recht/Beruf und Familie: Dr. H. G. Möckel, Dipl.-Kfm. H. Färber 
Begleitende Angebote: Dr. J. R. Aschenbach, PD Dr. Helga Pfannkuche
Leipziger Blaue Hefte: Dr. J. R. Aschenbach
Kongressbüro VMF: Arite Schirmer, R. Rackwitz, Jana Kirchner

Mitglieder des Kongressbeirates
Prof. Dr. A. Daugschies, Leipzig, Prof. Dr. K. Fehlhaber, Leipzig, Prof. Dr. G. Gäbel, Leipzig
DVM H.-G. Hurttig, Brandenburg, Dr. S. Krippner, Halle/Saale, Dr. U. Landsiedel, Weimar
Dr. H. G. Möckel, Dresden, Dr. G. Pollack, Dummerstorf, J. Rahmen, Leipzig

Mitglieder des Ausstellerforums
Dr. G. Barysch, Impfstoffwerk Dessau-Tornau GmbH, R. Beyer, Leipziger Messe GmbH,
E. Brenner, Bayer Vital GmbH, Prof. Dr. A. Daugschies, Veterinärmedizinische Fakultät Leipzig
Prof. Dr. G. Gäbel, Veterinärmedizinische Fakultät Leipzig, Dr. M. Hebestedt, Intervet Deutschland 
GmbH, Dr. G. Pollack, Landestierärztekammer Mecklenburg-Vorpommern, J. Rahmen, Leipziger 
Messe GmbH, Dr. J. Resch, Merial GmbH, F. Schäfer, Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH
A. Seidler, Impfstoffwerk Dessau-Tornau GmbH, B. von Trentini, Pfizer Pharma GmbH 

Organisation Ausstellung 
R. Beyer, Projektdirektor, Helene von Groote, Projektreferentin, Leipziger Messe GmbH 

Organisation
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• Die Teilnahmegebühren entnehmen Sie der Übersicht auf der nächsten Seite 
   oder der Check-In-Card. 
• Die Voranmeldung ist mit beigefügtem Formular oder im Internet unter 
   www.tieraerztekongress.de bis zum 04.01.2008 möglich. Nach dem 04.01.2008 
   ist die Anmeldung nur noch vor Ort entsprechend der Verfügbarkeit möglich.
• Zahlungsmöglichkeiten für Voranmeldungen: Kreditkarte, Lastschrift oder per Rechnung.

Hinweise für Tages- und Dauerteilnehmer:
• Bei Voranmeldung werden Ihnen Ihr Namensschild, Voucher für Tagungsunterlagen 
   sowie die entsprechende Kongresskarte vorab zugeschickt. 
• Die Tagungsunterlagen (Kongressmappe, Badgehülle, Kurzfassung der Beiträge, 
   ATF-Bescheinigungen etc.)  erhalten Sie gegen Umtausch des Vouchers 
   am Counter vor Ort.
   
Hinweise für Kursteilnehmer:
• Die Kurse K3 bis K12 werden nur durchgeführt, wenn sich die jeweils angegebene Mindest-                         
   teilnehmerzahl vorangemeldet hat. Bei diesen Kursen erhalten Sie Anfang Januar 2008 eine
   Information bzw. Ihre Kursunterlagen zugeschickt (Namensschild, Kurskarte). Die Organisation 
   der Kurse K1 und K2 läuft über die Kontaktadresse, die bei dem Kursangebot aufgeführt ist.           
• Ihre Kursanmeldung berechtigt nicht zur Teilnahme an den Vortragsveranstaltungen / Workshops.
   Teilnehmer der Kurse K3 bis K12 haben die Möglichkeit, eine ermäßigte Tageskarte à 50,00 € 
   (einschließlich Tagungsunterlagen) zu erwerben.
• Bitte beachten Sie, dass mehrere Kurse außerhalb des CCL stattfinden. Anfahrtshinweise sind am
   Ende des Heftes zu finden. Für Kurs K11 werden Anfahrtshinweise den Teilnehmern zugeschickt. 

Für Fragen zum         Für Hotelbuchungen und 
Kongressprogramm:       kulturelle Veranstaltungen:
Kongressbüro 4. Leipziger Tierärztekongress     Leipziger Messe GmbH
Veterinär-Physiologisches Institut      Abt. Kundenservice
An den Tierkliniken 7       Postfach 10 07 20 
04103 Leipzig          04007 Leipzig
Tel. (0341) 9738022        Tel. (0341) 678 8946     
Fax. (0341) 9738097       Fax. (0341) 678 8080     
             e-Mail: hotelreservierung@leipziger-messe.de    
      

Anmeldung/Preise          
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Vortragsveranstaltungen und Workshops
 
Dauerkarte Vorverkauf (bis 04.01.08) 170 €
Dauerkarte vor Ort 220 €
Dauerkarte Mitarbeiter VMF (Anmeldung über Kongressbüro VMF) 70 €
Dauerkarte (ermäßigt: Rentner, Erwerbslose) 120 €
Besucherausweis Studenten (ohne Kongressunterlagen) 30 €
Tageskarte für Donnerstag, 17.01.2008 95 €
Tageskarte für Freitag, 18.01.2008 135 €
Tageskarte für Samstag, 19.01.2008 135 €
Tiermedizinische Fachangestellte/Tierarzthelferinnen 
(einschl. Handouts, ohne Kongressunterlagen) 35 €
Tageskarte ermäßigt (Rentner, Erwerbslose, Kursteilnehmer bei Anmeldung über Messe) 50 €
Kongressunterlagen 30 €

Für Mitglieder des Freundeskreises Tiermedizin der VMF wird gegen Nachweis eine Ermäßigung 
von 15 € für die Dauerkarte gewährt (außer Angehörige der VMF).

Kurse

Pferd  Gynäkologie Stute (K1), (Direktanmeldung bei Anbieter) 180 € 
Hund/Katze Sonographische Untersuchungen und deren chirurgische  
  Konsequenzen (K2), (Direktanmeldung bei Anbieter) 351,05 €
  Physiotherapie beim Schmerzpatienten (K3)  140 €
  Vom Laborbefund zur Diagnose - klinische Fälle problemorientiert  
  aufgearbeitet (K4) 60 €
  CT und MRT: Diagnostik von Erkrankungen der Beckenhöhle (K5) 140 €
  Neurologische Untersuchung und Neurolokalisation (K6) 140 €
  Orthopädische Fallbesprechungen (K7) 90 €
Heimtiere  Bildgebende Verfahren bei Vögeln, Reptilien und Fischen (K8) 150 €
Wiederkäuer  Fortschritte in klinischer und labormedizinischer Diagnostik (K9) 100 €
  Das Metabolische Syndrom (Mensch und Tier) (K10) 45 € 
   Tierärztliche Betreuung von Neuweltkameliden (K11)  100 €
Schwein  Gynäkologie und Harnwegsinfektionen (K12) 238 €

   
      Elektronische Anmeldung über 
Anmeldeformular am Ende des Heftes  www.tieraerztekongress.de

Anmeldung/Preise          
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Anreise 
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Anreise 

mit dem Auto
A14 - Ausfahrt Leipzig Messegelände, oder über Bundesstraße B2 über Messe-Allee und Handelsring. 
Folgen Sie den örtlichen Ausschilderungen.
mit der Bahn
Bis Leipzig - Hauptbahnhof, dann mit der Straßenbahnlinie 16 Richtung Messegelände; ca. 25 
Minuten Fahrzeit. Oder mit der Regionalbahn bis Leipzig-Neue Messe; ca 6 Minuten Fahrzeit.
mit dem Flugzeug
Vom Flughafen Leipzig-Halle mit dem Flughafen-Express der deutschen Bahn (30-Minuten-Takt) 
direkt vom Flughafen zum Messegelände in 8 Minuten.

Einen aktuellen Stadtplan erhalten Sie vor Ort mit Ihren Kongressunterlagen. 
Vorab können Sie sich auf www.lvz-online.de/city-info/stadtplan_start.html informieren.
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Lageplan Messegelände 
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Lageplan Veterinärmedizinische Fakultät 
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Allgemeine Teilnahmebedingungen Kongress

Bitte beachten Sie die Vertragsbedingungen der Leipziger Messe GmbH:

Die Eintrittskartenbestellung ist verbindlich. Auf Grund begrenzter Platzkapazität besteht kein 
Anspruch auf Teilnahme. Wenn Ihre Kongresseilnahme bestätigt wird, dann ist diese verbindlich. Der 
Versand der Unterlagen erfolgt portofrei ab Oktober 2007. Alle Preise beinhalten die USt. in der aktu-
ell gesetzlich geltendenden Höhe. Das Entgelt für die Eintrittskarte ist 8 Tage nach Rechnungslegung 
durch die Leipziger Messe GmbH fällig und kostenfrei auf eines der in der Rechnung angegebenen 
Konten zu bezahlen. Es besteht kein Anspruch auf Ersatz bei Verlust der Eintrittskarten. Bestellun-
gen, Änderungen oder Stornierungen sind nur in schriftlicher Form zulässig. Die Stornierung der 
verbindlich bestätigten Teilnahme ist nur bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn (03.01.2008) kosten-
frei möglich. Eine Gutschrift über Ihre Bestellung kann nur bei gleichzeitiger und vollständiger 
Rücksendung der kompletten Unterlagen inkl. Eintrittskarte erfolgen.
Bei späteren Stornierungen und/ oder Nichtteilnahme kann keine Gutschrift erfolgen. Bitte beachten 
Sie, dass Sie bei Umbuchungen von Kursen oder Kongresskarten jeglicher Art ein Änderungsentgelt 
von 10,00 € zu bezahlen haben. Namensänderungen sind kostenfrei möglich. Bitte beachten Sie, 
dass bei unvollständigen oder falschen Angaben der Lastschrift- oder Kreditkartenangaben eine 
zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 4,00 € berechnet wird.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle gegenseitigen Verpflichtungen ist Leipzig, soweit es sich bei 
dem Teilnehmer um einen Kaufmann handelt oder der Teilnehmer seinen Sitz nicht in Deutschland 
hat. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Restkarten für den Kongress sind an der Tageskasse erhältlich

Oder Sie klicken ins Internet und bestellen online unter 
www.tieraerztekongress.de.
Hier finden Sie auch unseren kostenlosen E-Mail Newsletter.
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